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Mitgliederinfo

Liebe Sportfreunde,

das Jahr 2013 war in jeder Beziehung ein ereignisreiches Jahr. Der Sportverein konnte viele sportliche 
Erfolge verbuchen und dadurch das Gefühl der Zusammengehörigkeit innerhalb des Vereins stärken.
Vier unserer acht Abteilungen feierten in diesem Jahr ihr jeweils langjähriges Bestehen.
So konnte die Kegelabteilung auf stolze 60 Jahre zurückblicken. Sie feierte dieses Ereignis am  
08. Juni auf ihrer Kegelbahn im Feuerwehrhaus. Es wurde ein Freizeitturnier ausgeschrieben, an dem 
15 Mannschaften aus unserer Gemeinde teilnahmen, und das bei den Teilnehmern viel Zuspruch fand. 
Die Abteilungsleitung durfte sich über einen großartigen Erfolg freuen.
Die Abteilung Ski feiert traditionell im Winter; so auch ihr 50-jähriges Jubiläum. Es findet am 23.11. 
in der Gymnastikhalle statt. Neben allen Mitgliedern der Abteilung sind auch Freunde und Gäste der 
Abteilung und des Wintersports herzlich eingeladen. An einem wunderbaren Sommerabend, wie 
er in unseren Breitengraden nur sehr selten vorkommt, feierte die Tennisabteilung ihr 40-jähriges 
Bestehen. Der Innenhof unserer Sportanlage kam erstmalig so richtig zur Geltung. Ca. 200 Mitglieder 
und Gäste, darunter alle ehemaligen Abteilungsleiter und Gründungsmitglieder, gruppierten sich um 
den Kastanienbaum und erfreuten sich an Küche und Keller unseres Vereinswirts. Mit viel Charme und 
Esprit führte Marlene Reiser durch ein abwechslungsreiches Programm. Alle Besucher waren sich einig 
in der Beurteilung über ein sehr gelungenes Fest.
Die Stockschützenabteilung feierte am 24. August ihr 25-jähriges Jubiläum. Die zweite Bürgermeis-
terin Claudia Kops gratulierte der Abteilung im Namen der Gemeinde. Viele der Gründungsmitglieder 
und Gäste feierten mit der Abteilungsleitung diesen besonderen Tag. Eine Diashow erinnerte an die 
Gründung der Abteilung und den Aufbau der Anlage. 
Einige sportliche Erfolge dürfen in der Chronik des letzten Jahres nicht fehlen. 
Die Turnabteilung konnte bei der Kinderolympiade - einer Veranstaltung mehrerer Sportvereine aus 
der Umgebung - zum 10. Mal hintereinander den Pokal gewinnen. 
Weitere Highlights des Jahres waren der „Haimhausen-Triathlon“, der gemeinsam mit der BIS durch-
geführt wurde, der „Amper-Tennis-Cup“ der Tennisabteilung, das „Beach-Volleyball-Turnier“ und der 
Gewinn der Bronze Medaille durch die Tischtennis-Damen bei der Deutschen Pokalmeisterschaft in 
Dinklage. Auch die 1. Herren-Mannschaft unserer Fußballabteilung ist mit hervorragenden Ergebnis-
sen in die Saison gestartet. 
Mein Dank gilt der vorbildlichen Jugendarbeit der einzelnen Abteilungen und den vielen ehrenamt-
lichen Organisatoren und Helfern in unserem Verein. Durch sie alle wird dieser Erfolgsbericht erst 
möglich gemacht. 
Einen Wermutstropfen bescherte uns der intensive Dauerregen Anfang Juni. Nicht nur die Tennishalle 
wurde durch die Regenmassen überflutet, sondern auch unser Neubau wurde in Mitleidenschaft ge-
zogen. Drei Stunden musste die Feuerwehr Haimhausen die Wassermassen aus dem Boden der Gym-
nastikhalle pumpen. Danach waren umfangreiche und langwierige Trocknungsarbeiten notwendig, 
die ihre Spuren hinterließen. Bis zur Wiederherstellung der Schäden wird noch einige Zeit vergehen. 
Leider entspricht der Sportboden in der Gymnastikhalle nicht mehr der DIN-Norm und muss deshalb 
ausgetauscht werden. Wir werden versuchen, den Sportbetrieb so lange wie möglich aufrechtzuer-
halten und den Austausch evtl. in den Sommerferien nächsten Jahres durchzuführen. 
Für die bevorstehenden Weihnachtstage und zum Jahreswechsel wünsche ich allen Mitarbeitern, 
Übungsleitern, Trainern, Betreuern, Helfern, den Abteilungsvorständen und deren Mitarbeitern sowie 
unseren Gönnern und Sponsoren und besonders unseren Mitgliedern eine besinnliche Zeit und viel 
Erfolg im Jahr 2014.

Theo Thönnissen
1. Vorstand, Sportverein Haimhausen 1928 e.V.

Ein herzliches Dankeschön!
Allen in dieser Zeitschrift vertretenden Gewerbetreibenden dankt der Sportverein 

Haimhausen 1928 e.V. für Ihre finanzielle Unterstützung. 
Erst durch Ihre Werbung wurde diese Vereinszeitschrift ermöglicht. 

Wir bitten unsere Mitglieder dies bei Ihrem Einkauf zu berücksichtigen. 

Vorstandschaft
1. Vorsitzender: Theo Thönnissen – theo.thoennissen@svhaimhausen.de
Kassier und PR-/Öffentlichkeitsarbeit: Karl Kolbeck – karl.kolbeck@svhaimhausen.de
Schriftführerin: Sabine Hirner – sabine.hirner@svhaimhausen.de
Internetbeauftragter: Christoph Kreutz – christoph.kreutz@svhaimhausen.de 

Geschäftsstelle: 
SV Haimhausen 1928 e.V., Unterer Bründlweg 1, 85778 Haimhausen
Tel. 08133-92012, Fax: 08133-994014
Internet: www.svhaimhausen.de,  Email: svhaimhausen@t-online.de

Bankverbindungen:
Raiffeisenbank Haimhausen	 BLZ 70169465	 Kto-Nr. 2803755
Sparkasse Haimhausen	 BLZ 70051540	 Kto-Nr. 30315501
Volksbank Haimhausen	 BLZ 90091500	 Kto-Nr. 1800507

Hinweis für unsere Mitglieder
Beachten Sie bitte, dass der ermäßigte Mitgliedsbeitrag für Studenten und Schüler  
(über 18 Jahre) bei Abbuchung des Mitgliedsbeitrages 2013, nur berücksichtigt werden kann, 
wenn bis 31.12.2013 die Immatrikulations-, Schulbescheinigung der Geschäftsstelle vorliegt.

Sollte sich Ihre Bankverbindung geändert haben, bitten wir um umgehende  
Mitteilung, damit Rückbuchungen vermieden werden.
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EhrungenEhrungen

In diesem Jahr wurden für ihre herausragenden sportlichen Leistungen die Tischtennis Damen 2 
geehrt. 
Die 2. Damenmannschaft schaffte bei den Deutschen Pokalmeisterschaften in Dinklage den 3. Platz in 
der Leistungsklasse C. 

Ehrungen an unserem Ehrenabend  
für sportliche Leistungen 2013

Anja Prause, Nadja Gülke 
und Daniela Sackl

Als erste Einzelperson wurde die TOP 3 der deutschen Rangliste der Abteilung Tennis geehrt. 
Stefana Topo ist 12 Jahre alt und trainiert bereits 5 x die Woche. Inzwischen gehört sie in Deutschland 
zu den Top 3. Ihre größten Erfolge waren ein 3. Platz beim nationalen Turnier in Detmold und die 
Siege bei den bayer. Meisterschaften 2012 in der Halle und auf den Außenplätzen. 

25 Jahre
Baron Erika

Brenner Helen
Danner Martin

Dellinger Monika
Drechsler Walter
Eggenhofer Erika

Feige Günther
Groß Benno

Groß Bernhard
Heinlein Ottilie

Hüller Silvia
Kürzinger Doris

Kürzinger Irmgard
Metzger Ulrich
Motka Brigitte
Münster Jakob
Partl Gabriele

Rahmann-Wende Karin
Ried Walter

Riede Volkmar
Schöttl Richard

Sedlmeier Claudia
Skara Carlo

Steidl Susanne
Ungnadner Anneliese
Ungnadner Johannes

Valentin Manfred
Weiser Josef

Westermaier Martin
Wittmann Johann

Würl Karl
Ziller Herbert

40 Jahre
Berger Peter

Heinzinger Elfriede
Hinterberger Adelheid

Hirner Walter
Linseisen Monika
Mittermair Sigrid
Nienaber Siegrid

Siml Erich jun.
Siml Erich sen.
Zacherl Max

Zackerl Werner

50 Jahre
Feldhofer Sebastian

Fuchs Herbert
Kisch Georg

Preisler Anton
Schindlböck Hans

Weiser Alois
Widmann Heribert

60 Jahre
Brehm Georg

Erbe Franz
Kiss Josef

Schober Hermann
Schröder Andreas

Schwarz Mike
Westermaier Benno

65 Jahre
Hartl Benno

Wandinger Inge
Wenger Adolf

Ehrungen für langjährige  
Mitgliedschaft 2013
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Mitgliederinfo

An die Mitglieder des SV Haimhausen
Information zum Einzugsermächtigungsverfahren SEPA-Lastschriftverfahren

Liebe Mitglieder,

im Zuge der Durchführung der europäischen Zahlungsrichtlinien sind wir gezwungen unsere Last-
schrifteinzüge auf das europaweit einheitliche SEPA-Lastschriftverfahren umzustellen, verpflichtend 
ab Februar 2014.
Die erteilte Einzugsermächtigung wird dabei als SEPA-Lastschriftmandat weitergenutzt. Dieses 
Lastschriftmandat wird durch eure Mitgliedsnummer im SVH gekennzeichnet, die von uns bei allen 
künftigen Lastschriften angegeben wird.
Die Umstellung erfolgt durch uns, es entsteht kein Handlungsbedarf für Mitglieder.

Die Lastschriften für den Mitgliedsbeitrag des SVH, sowie die Spartenbeiträge der jeweiligen Abtei-
lungen werden weiterhin wie bisher eingezogen.

Abbuchungstermine:
Grundbeitrag	 Hauptverein	 zum Januar d. j. Jahres
Spartenbeitrag	 Fußball	 März d. j. Jahres
	 Judo	 Februar d. j. Jahres
	 Kegeln	 April d. j. Jahres
	 Ski	 April d. j. Jahres
	 Stockschützen	 April d. j. Jahres
	 Tennis	 Januar d. j. Jahres
	 Tischtennis	 Januar d. j. Jahres
	 Turnen	 März d. j. Jahres

Der Einzug erfolgt von dem bisherigen Konto, mittels IBAN und BIC.
IBAN setzt sich aus der Länderkennung „DE“ für Deutschland, einer zweistelligen Prüfziffer, der Bank-
leitzahl und der Kontonummer zusammen.
Bei der BIC (Bank Identifier Code) handelt es sich um die international gültige Bankleitzahl unseres 
Kreditinstitutes.

Karl Kolbeck
Schatzmeister

Triathlon

Schon zum 5. Mal wurde die gemeinsame Veranstaltung des Sportvereins Haimhausen und der  
Bavarian International School am 09. Juni 2013 erfolgreich durchgeführt. 
Die vorangegangene Schlechtwetterperiode ließ durch die niedrigen Wasser- und Lufttemperatur 
keinen Schwimmwettbewerb zu, doch 170 Teilnehmer ließen sich nicht abhalten und starteten mit 
einer Laufrunde um den Unterschleißheimer-See. Je nach Startkategorie begann dann der Rad- 
fahr-  und Laufwettbewerb. Nach 53:54 Minuten lief der Sieger über die Ziellinie an der BIS.   
Mehr Informationen und die Siegerlisten unter: 

www.haimhausentriathlon.de

Dank der Spenden von Teilnehmern, Spon-
soren und dem Erlös aus dem Verkauf von 
Speisen und Getränken konnten wir 1.000 Euro 
an die Freiwillige Feuerwehr Haimhausen über-
geben. Seit den Anfängen unseres Triathlon 
hat die Freiwillige Feuerwehr Haimhausen uns 
Jahr für Jahr verkehrsregelnd an der Strecke 
unterstützt. Auch dafür nochmals vielen Dank!

Unser Dank gilt auch allen Helfern und Organi-
satoren vom Sportverein und der BIS ohne die 
eine so große und erfolgreiche Veranstaltung 
nicht möglich wäre. Voraussichtlich am 25. Mai 
2014  ist es wieder soweit - Vom Grundschüler 
bis zum Hobbytriathleten, hier findet jeder die 
richtige Herausforderung!

DAS VOLLE INFORMATIONSPAKET - UNSER FLYER 
 
Einige von euch haben vielleicht schon einmal an einem Triath-
lon teilgenommen, aber für viele ist dies das erste Mal. Und so 
ein Triathlon braucht ein bisschen Vorbereitung und logistische 
Planung.
Alles Wissenswerte, über die Teilnahme am Haimhausen Triath-
lon ‘13, die Startkategorien, den Streckenverlauf und, wie der 
Wettkampftag insgesamt abläuft, findet ihr in unserer Broschüre 
in kompakter Form. Auch auf unserer Home-Page findet ihr 
einen Link zum „haimhausentriathlon“.

Triathlon 2013

Die Scheckübergabe:  v. l.: Theo Thönnissen - SV Haim-
hausen, Evelyn Abbott - Organisationsteam Triathlon und 
Bernhard Plock - FFW Haimhausen.



Beitrittserklärung:

Name: Vorname:

Geboren am: Nationalität:

Straße: Postleitzahl, Ort:

Telefon: E-Mail:

Erklärt den Beitritt zum Verein ab:

Abteilung (ankreuzen):

   Fußball    Judo    Kegeln

   Ski    Stockschützen    Tennis

   Tischtennis    �Turnen (Volleyball, Badminton)     �Hauptverein (passiv)

Die gültige Satzung, Ordnungen des Vereins, der Abteilungen sowie der Sportfachverbände  
werden anerkannt. Diese sind in der Geschäftsstelle des Vereins einsehbar und werden auf  

Verlangen ausgehändigt.
Austritt ist gemäß Satzung § 5 Abs. 2 nur zum Ende eines Jahres  

mit einer 4 Wochen Frist möglich.

Einzugsermächtigung:

IBAN

BIC Kontoinhaber:

Mit der Unterschrift erklärt sich der Kontoinhaber einverstanden, dass der jeweils gültige Vereinsbei-
trag, Hauptvereins-  und Spartenbeitrag (siehe Rückseite) jährlich abgebucht wird. 

Haimhausen, den Unterschrift:

Die von Ihnen in der Beitrittserklärung angegebenen Daten (sog. Personen-bezogene Daten) werden auf Datenverarbeitungs-Systeme 
des Vereins gespeichert und für Verwaltungszwecke des Vereins verarbeitet und genutzt. Je nach Anforderung des zuständigen Fach-
verbandes und des Bayerischen Landes-Sportverbandes werden Daten an die Verbände weiter geleitet für deren Verwaltungszwecke.
Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Außenstehenden weiterzugeben.  
Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die, bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten, erhalten und Korrektur verlangen, 
soweit die beim Verein oder den Verbänden gespeicherten Daten unrichtig sind. Sollten die gespeicherten Daten für die Abwicklung 
der Geschäftsprozesse des Vereins/der Verbände nicht notwendig sein, so können sie auch eine Sperrung, gegebenenfalls auch eine 
Löschung, ihrer personen-bezogenen Daten verlangen.
Ich stimme mit meiner Unterschrift der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner personen-bezogenen Daten zu, soweit es für 
Vereins-/Verbands-Zwecke erforderlich ist.

Angelika Goldfuß

Sportverein Haimhausen 1928 e.V.



Beiträge:

Hauptverein (Grundbeitrag)

Familienbeitrag Eltern + x Kinder 150,00 €

Erwachsene ab Vollendung 18 Jahre 60,00 €

Jugendliche bis Vollendung 18 Jahre 30,00 €

Senioren ab 65 Jahre 35,00 €

Studenten / Schüler / Auszubildende  
(gegen Vorlage Bescheinigung – bis längstens 27. Lebensjahr) 40,00 €

Abteilung (Spartenbeitrag)

Fußball Erwachsene 35,00 € Jugendliche 30,00 €

Ski Erwachsene 15,00 € Jugendliche beitragsfrei

Tischtennis Erwachsene 40,00 € Jugendliche 20,00 €

Turnen  
(Volleyball, 
Badminton) Erwachsene 25,00 € Jugendliche 12,00 €

Kegeln Erwachsene 85,00 € Jugendliche beitragsfrei

Stock- 
schützen Herren 35,00 €

Damen u. 
Senioren 25,00 €

Judo 1, Mitglied  40,00 € 2. Mitglied 30,00 € 3. Mitglied    beitragsfrei

Tennis 1. Mitglied 110,00 € Lebenspartner 80,00 € Jugendliche 25,00 €

Abbuchungstermine:
Grundbeitrag	 Hauptverein	 zum Januar d. j. Jahres
Spartenbeitrag	 Fußball	 März d. j. Jahres
	 Judo	 Februar d. j. Jahres
	 Kegeln	 April d. j. Jahres
	 Ski	 April d. j. Jahres
	 Stockschützen	 April d. j. Jahres
	 Tennis	 Januar d. j. Jahres
	 Tischtennis	 Januar d. j. Jahres
	 Turnen	 März d. j. Jahres

Geschäftsstelle:
Unterer Bründlweg 1, 85778 Haimhausen 
Tel.: 08133/92012, Fax: 08133/994014    
E-Mail: svhaimhausen@t-online.de, Internet: www.svhaimhausen.de	

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 Uhr, Mittwoch 18:00 – 20:00 Uhr

Tennisspielen im Winter  
wie im Sommer

Buchungen in unserem Büro

täglich Montag – Freitag von 9.00 – 11.00 Uhr

oder Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr

Telefon 08133 / 92 012

Telefax 08133 / 994014

Vorwort
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Fußball

Liebe Haimhauser Fußballfreunde!

Es wird wieder Fußball gespielt in Haimhausen und damit meine ich den „Spaß“ und die „Freude“, die 
mit „Spiel“ immer auch in Verbindung gebracht wird. Es ist wirklich eine Freude zu sehen, wie sich die 
1. Mannschaft im und außerhalb des Spielfeldes entwickelt, wie ein Team zusammenwächst, dass sich 
auch im Vereinsleben und der Vereinsarbeit engagieren will. 
Wie weit dieser Teamgeist diese Mannschaft in der Tabelle bringen wird, das wird sich am Ende der 
Saison zeigen - einen Start nach Maß mit 7 Siegen und 1 Unentschieden hat die Mannschaft jeden-
falls schon mal hingelegt und damit den 1. Platz erobert. Dass dies nur eine Momentaufnahme ist, 
das wissen alle Beteiligten, insbesondere auch  unser Spielertrainer Christof Skiba und sein Co. an der 
Außenlinie Manfred Hartl, die mit sehr großem Einsatz und viel Umsichtigkeit die Mannschaft führen 
und betreuen.

Und wenn dann im nächsten Jahr auch noch die Spieler der jetzigen A-Jugend mit in den Seniorenbe-
reich kommen, besteht die berechtigte Hoffnung, wieder eine 2. Mannschaft anmelden zu können. 
Das ist u.a. auch ein Verdienst unseres Werner Wagner, der trotz so manchem herben Rückschlag 
und mancher Enttäuschung immer zäh an der A-Jugend festgehalten und die Jungs immer wieder 
aufgebaut hat. Es bleibt nur zu hoffen, dass es ihm auch diese Saison gelingt, um obiges Ziel erreichen 
zu können.
Auch sonst sind unsere sehr engagierten Betreuer und Trainer in der Jugend die Lebensversicherung 
in der Abteilung und ohne sie könnten wir - wie überall in den Vereinen – zusperren. 
Hier an dieser Stelle allen ein ganz ganz großes Dankeschön des Vereins.

Bei all diesen Entwicklungen muss natürlich die Infrastruktur stimmen, nicht zuletzt auch die ganze 
Umgebung um die Plätze. Hier leistet unser Toni Preißler schon jahrzehntelang hervorragende Diens-
te, seit letzter Zeit unterstützt vom bereits oben erwähnten Werner Wagner. 
Jeder, der ein Stück Garten mit Rasen sein eigen nennt, weiß was es heißt, ein solches Gelände in 
Schuss zu halten.

Und trotz allem ehrenamtlichen Mitwirken vieler Vereinsmitglieder: Ein Verein lebt auch von den 
unzähligen kleinen und großen Sponsoren, die mit ihren Geld- oder anderen Spenden die Fußballab-
teilung unterstützen - auch ihnen sei an dieser Stelle herzlichst gedankt.

So bleibt mir zum Schluss nur noch zu hoffen, dass sich die zur Zeit vorherrschende sehr positive Stim-
mung weiter aufrecht erhalten lässt, damit die Fußballabteilung vielleicht auch noch stärker Kindern 
und Jugendlichen in der Gemeinde den Spaß am Fußball und überhaupt am Sport nahebringen kann, 
denn in einem sozial positiven und fröhlichen Umfeld mit Gleichaltrigen, in dem der Spaß und –mit 
gleicher Wertigkeit- die Rücksicht auf den Mitspieler groß geschrieben werden, sind sie bestimmt sehr 
gut aufgehoben.

In diesem Sinne mit sportlichen Grüßen,	
Euer Sepp Schmid

Aufbruchstimmung



Fußball

14 15

Fußball

Hochzeit
Herzliche Glückwünsche der ganzen Fußballer an Kurti, unser jahrzehntelanges aktives Mitglied in der 
Fußballabteilung.
Unser langjähriger Single hat mit Bettina sein Glück gefunden!

Euch Beiden alles Gute und viele glückliche Stunden… hoffentlich auch einige davon bei uns und mit 
uns Fußballern !!

Kurt Hirmer und an seine Frau Bettina haben am 8.10.2013 geheiratet.

Fußballabteilung des SV Haimhausen  
trauert um Bernd Kassi
Am 12. Januar 2013 verstarb unser langjähriges Mitglied 
Bernd Kassi völlig unerwartet und für uns Fußballer unfass-
bar, im Alter von 55 Jahren an den Folgen eines Herzinfark-
tes. Bernd Kassi war über 23 Jahre Mitglied in der Fußballab-
teilung des SV Haimhausen. 

Als Torwart spielte er von den Senioren und der AH-Mann-
schaft bis zu deren Auflösung. Zuletzt war er in der Ehrenliga 
im Einsatz. Wann immer Not am Mann war, war sich der 
Bernd nicht zu schade, sich auch im hohen Spieleralter noch 
ins Tor der Seniorenmannschaft zu stellen und auszuhelfen.
Letztmals war dies beim Hallenturnier im vorigen Jahr in 
Unterschleißheim. Seine Hilfsbereitschaft und sein ruhiges 
Wesen waren bezeichnend für ihn.

Schon bald nach seinem Eintritt bei den Fußballern am 
1.11.1989 übernahm er eine Jugendmannschaft im Alter 
um die 8 Jahre und betreute diese ca. ein Jahrzehnt lang. 
Beispiellos war hier die Art und Weise, wie er mit den Buben 
und Jugendlichen, selbst den schwierigen „Typen“, umgehen konnte: er fand immer den Zu-
gang zu ihnen und alle vertrauten ihm. Sie fanden den Bernd einfach nur super und „cool“ und 
waren Feuer und Flamme für ihn. 
Nach seiner Tätigkeit im Jugendbereich übernahm Bernd fast 10 Jahre den Posten des Techni-
schen Leiters. Und hier hielt er der Fußballabteilung auch die Treue, als es dieser sehr schlecht 
ging. Letztes Jahr gab er den Posten auf, weil ihm die Schichtarbeit am Flughafen einfach keine 
Zeit mehr dafür ließ.

Mit dem Tode von Bernd Kassi verliert die Fußballabteilung nicht nur eines seiner Originale,  
sondern auch einen äußerst liebenswerten, engagierten und zuverlässigen Weggefährten.

Lieber Bernd, Deine Fußballer werden Dich nicht vergessen und Dir immer ein ehrendes  
Andenken bewahren!

Die Vorstandschaft der Fußballabteilung
mit allen Haimhauser Fußballern
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Fußball

Jahresabschluss-Feier der 1. Mannschaft 
und U19-Junioren

Am 7. Dezember 2012 fand im Clubheim die 
Jahresabschlussfeier der 1. Mannschaft und der 
U19 Junioren statt. Neben den beiden Mannschaf-
ten mit ihren Trainern, sowie den Mitgliedern der 
Abteilungsleitung kamen auch die treuen Fans 
des Stammtischs. Neben den traditionellen kurzen 
Reden und einer Tombola wurden vom Mann-
schaftskapitän der 1. Mannschaft Philipp Schmid, 
Geschenke an das Betreuerteam und an Hertha 
Dietz überreicht. 

1. Herrenmannschaft im Aufwind
Nachdem die 1. Mannschaft des SV Haimhausen  die Saison 2011/12 als 9. in der A-Klasse München I 
beendete, ging man gespannt in die neue Saison.

Gleich 10 Spieler aus der JFG-A-Jugend samt ihrem Trainer Manfred Hartl, sowie der neue Spielertrai-
ner Christof Skiba stießen zu Saisonbeginn zum Kader der 1. Mannschaft.

Nach einer sehr guten Vorbereitung ging es dann in die neue Saison und die junge Mannschaft zeigte 
hier in den Spielen, dass sie in der A-Klasse von Beginn an im vorderen Drittel der Tabelle mitmischen 
möchte.

Das am Ende der Saison mit 54 Punkten und einem Torverhältnis von 83:28 (+55 Tore) ein sehr guter 
3. Platz heraussprang, war so nicht zu erwarten, zeigte aber zu welch guter Leistung die Mannschaft 
fähig ist.

Da keine Abgänge zu vermelden sind, geht man mit demselben Kader in die Saison 2013/2014.  Die 
Saisonvorbereitung startete Anfang Juli mit 7 Vorbereitungsspielen, 3x Training in der Woche und 
einem Trainingslager in Altötting. 
Aktuell steht die Mannschaft nach 7 Spieltagen mit 19 Punkten auf dem ersten Platz.

Jeder zweite Sonntagnachmittag ist für viele junge und alte Fußballfans wieder ein fester Termin im 
Kalender geworden. Da spielt die 1. Mannschaft um 14.30 Uhr in Haimhausen. Spieltermine und die 
aktuelle Tabellensituation hängen im Glaskasten an der Bushaltestelle beim Nahkauf. Wir würden uns 
freuen, wenn wir möglichst viele Zuschauer bei unseren Heimspielen begrüßen dürfen. Für Stimmung 
ist auf jeden Fall gesorgt.

Peter Weiser

Hinten von links: Abteilungsleiter Sepp Schmid, Dominik Weiser, Philip Koch, Felix Schiedel, Lukas Jahn, Tom Meier, 
Max Jahn, Tobias Drahtmüller, Manuel Maier, Daniel Gädke, Oliver Bahnsch, Co-Trainer Manfred Hartl, techn. Leiter 
Markus Fischer.
Vorne von links: Christof Skiba (Trainer) Phillip Schmid, Josef Lachheb, Florian Geltermair, Florian Höllering, Lorenz 
Haase, Sebastian Obesser, Sebastian Lemmermöhle

Das kulinarische Highlight des Abends war der 
selbstgemachte Rollbraten mit Knödel und Salat von 
Franz Schröder.
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Fußball

C1-Junioren
Der Jahrgang 2000 rückt komplett von der D Jugend in die C Jugend auf und bildet mit dem 
Jahrgang 1999 die Mannschaft. Insgesamt haben wir 18 Spieler zur Verfügung. Mit dem SC Inhauser 
Moos haben wir eine Spielgemeinschaft gebildet und meldeten somit zwei C Jugend Mannschaften. 
In Haimhausen spielt die C1 mit hauptsächlich Spielern des Jahrgangs 1999 und in Inhausen spielt die 
C2.

Es wird in der Vorrunde eine Qualifikationsrunde gespielt, die ersten fünf Mannschaften der Tabelle 
spielen in der Rückrunde um den Aufstieg.
In unserer Gruppe sind zehn Mannschaften und es wird bis Ende November gespielt.
Dies sind folgende Mannschaften
SV Istiklal München, SC Lerchenauer See, TSV Dachau, SpVgg Feldmoching, SG Hebertshausen/Röhr-
moos/Ampermoching 2, VfB Sparta, JFG München-Land-Nord 2, TSV Allach 09, ASV Dachau 2

Es wurden zwei Vorbereitungsspiele mit folgenden Ergebnissen durchgeführt:
SV Haimhausen - TSV Eching (B – Jugend) 1 : 3
SV Riedmoos – SV Haimhausen 1 : 7

Der C-Betreuer
Wolfgang Langhans

Positive Entwicklung im Sponsoring
Weiter positiv hat sich die finanzielle Unterstützung der Fußballabteilung durch die regionalen Unter-
nehmen entwickelt. 
Die Platzierung von Bandenwerbung am Fußballplatz konnte weiter erfolgreich ausgebaut werden. 
So konnten folgende Firmen für Bandenwerbung gewonnen werden (Schule&Büro, Probst Büro- 
möbel, Fahrschule i-Start, Ing.Büro Dost, Charles Fahrservice, Bäckerei Polz) Auch die Unterstützung 
unserer  Mannschaften mit dem Kauf von Spielkleidung, Trainingsanzügen etc. stellt sich sehr positiv 
dar. (Cafe und Sportsbar All-in, Pizzeria La Mamma, Gasthof Post, BMW Mini Service Gruber, Soc-
camm) „Allen Förderern und Sponsoren danke ich im Namen der Mannschaften und der gesamten 
Fußballabteilung ganz herzlich für Ihr Engagement, mit Ihrer Unterstützung tragen Sie ganz erheblich 
zur Aufrechterhaltung eines regulären Spielbetriebs und der Ausbildung der jungen Spieler bei!“
Wenn Sie selbst Interesse an Werbemöglichkeiten bei der Fußballabteilung haben, schreiben Sie mir 
einfach eine kurze E-Mail, ich setze mich mit Ihnen umgehend in Verbindung: peter.weiser@svhaim-
hausen.de. (hier ein Beispiel: Die Miete für eine Bandenwerbung am Fußballplatz kostet nur € 150,00 
+ MwSt im Jahr)

Peter Weiser

Von links oben: Markus Lerchl, Stephane Adjegan, Carl Erlebach, Sandro Schemitsch, Martin Weber, Maxi Niedermair, 
Andi Lerchl
Von links unten: Maxi Erlebach, Markus Adjegan, Felix Kohl, Fabian Langhans, Moritz Scheffler
Es fehlt: Akif Sayin, Angelo Peddio, Dennis – Takuya Strotbek, Ayberk Cavus, Tom Schönberg, Florian Meyer  
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Fußball

F1, F2 und Bambinis
Unsere F1 belegte den ersten Platz beim 
hochkarätig besetzten 1. SCL Kids CUP für den 
Jahrgang 2004 und Jünger. Dort spielten insge-
samt 10 Mannschaften u. a. Lohhof, Haidhau-
sen, Waldperlach, SV Nord, extra aus Stuttgart 
angereist SV Kornwestheim, Fasanerie Nord 
(aktueller Gewinner der Dachauer Hallenmeis-
terschaften) und der Gastgeber SC Lerchenau-
er See (aktueller Vizemeister und Vorjahressie-
ger der Dachauer Hallenmeisterschaften).

U 13-Junioren
Liebe Fußballfreunde, 

nachdem der Start in die letzte Saison nicht gerade berauschend war, wie ich in der 
letzten  Ausgabe schon berichtete, haben wir auch die restlichen Vorrundenspiele 
verloren. Daraufhin habe ich beantragt, dass wir in eine D2- Gruppe eingeteilt werden.
Dem Antrag wurde stattgegeben und wir haben in der Rückrunde richtig befreit aufgespielt.
Das Resultat war, dass wir die Hälfte der Spiele gewonnen haben.
Zur Sommerpause mussten die älteren Spielen in die U 15 wechseln und wir starteten
ohne diese  in die Herbstrunde mit 2 Niederlagen. Trotz meiner Bitte, uns in eine D2- Gruppe
einzuteilen, müssen wir wieder in der staken D1- Gruppe unser Glück versuchen.
Nachdem sich auch noch 3 Spieler dazu entschlossen haben, dass sie nicht mehr Fußball
spielen wollen, ist der Kader auf nur noch 11 geschrumpft. Ich hoffe, dass diese durchhalten
und wir diese Saison zu Ende spielen können.

Mit sportlichem Gruß

Herbert Geltermair
Trainer U13

Von links nach rechts: Oben: Thomas, Tanja
Mitte: Daniel, Alexander, Valentin, Philipp, Naomi,  
Florian, Justin
Unten: Timmi (Maskottchen)

Von links nach rechts:
Oben: Tanja, Ecki

Mitte: Lenni, Timmi, Xaver, Yannik, Henry, 
Tim, Felix

Unten: Anton 

Saisonabschlußfeier F1, F2, G-Jugend
mit Gaudifußballturnier
Nach einer überaus erfolgreichen Saison 2012/2013 beendeten die Fußballer der F – und G –Jugend 
des SV Haimhausen das Fußballjahr mit einem Gaudifußballturnier.
Bei bestem Fußballwetter kamen über 80 Fußballkinder, Geschwister, Omas, Opas und Freunde zum 
gemeinsamen Feiern auf den Sportplatz des FC Ottershausen zusammen. In einem Nationencup 
wurden 5 Mannschaften bestehend aus allen Kindern, Mamas und Papas gebildet. Dabei durften 
Familienmitglieder nicht in einer Mannschaft spielen, Erwachsene keine Tore schießen und im Tor 
durften auch nur Kinder stehen. Nach dem spannenden Fußballturnier wurde ausgiebig gegrillt und 
bis in den Abend hinein gefeiert.

Untere Grabenwiese 1
85716 Unterschleißheim
Telefon: 089/374 05 16
Telefax: 089/374 05 170
E-Mail: info@KCMN.de

Die Bambinis (Jahrgang 2008) durften nach  
9 Monaten Training endlich ihr erstes Spiel  
bestreiten. Anlässlich des Sommerturniers des 
SV Günding gewannen sie gegen die Gastge-
ber mit 5:2. Betreuer und Eltern sind stolz auf 
die jüngsten Haimhauser Fußballer und freuen 
sich auf die kommenden Spiele.
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Judosafari in Karlsfeld
An der diesjährigen Judosafari in Karlsfeld nahmen die beiden 
Haimhauser Judoka Florian Paul und Can Cürükova teil.  
Mitglieder der Vereine aus Karlsfeld, Röhrmoos, Dachau und  
Altomünster waren gemeldet. Der Wettkampf bestand aus 
einem Judoturnier, einem Leichtathletikwettkampf und einem 
Bastelwettbewerb, bei dem mit Hilfe von Moosgummi und 
Pfeifenputzern ein Judowurf gebastelt  werden musste. Alle 
Teilnehmer erhielten eine Urkunde mit Medaille. Zusätzlich 
erhielten sie farbige Stoffaufnäher, die analog der Judogürtel-
farben gestaltet sind.

Florian Paul erkämpfte sich eine „grüne Schlange“ und Can 
Cürükova einen „roten Fuchs“. Die Haimhauser waren mit 
Begeisterung dabei und wollen auch nächstes Jahr wieder 
teilnehmen.

Judo

Florian Paul und Can Cürükova mit 
Trainer Maximilian Frieß

Am 29.04.2013 fand in der Judoabteilung eine Gürtelprüfung statt, an der 12 Judoka teilnahmen.  
Alle bestanden die Prüfung und sind berechtigt die nächsthöhere Gürtelfarbe zu tragen.

8. Kyu (weiß/gelb)
Raphael Bannert, Moritz Doppke, Felipa Herbel, Florian Paul, Lukas Prölß, Dominik Tomaszunas

7. Kyu (gelb)
Can Cürükova, Quirin Renger

6. Kyu (gelb/orange)
Ella Herbel, Theodore Jenkins,  
Mira Möller, Maximilian Ulrich

Judoprüflinge mit dem Trainer 
Maximilian Frieß und dem Prüfer 

Sascha Seidl

Gürtelprüfung in der Judoabteilung

- �Am Dienstag ist Pizzatag 
alle Pizzen zum Mitnehmen 3,30 €uro

- �Nebenzimmer für 30 Personen 
mit Grossleinwand und Beamer

- �Kindergeburtstage 
Firmenevents und Privatfeiern mit Musik und Dj

- laufend ändernde Tageskarte

- Gestaltung ihrer Weihnachtsfeier

Unterer Bründlweg 1, im Sportgelände,  
85778 Haimhausen, Tel.: 08133/ 90 70 58,  

Fax 08133 / 99602
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Saisonrückblick 2012/13

Kegeln

Eine äußerst schwierige Saison hatten unsere Damen zu meistern. Lange Zeit standen wir abgeschla-
gen mit einem einzigen Punkt am Tabellenende der Bezirksoberliga. So rückte das Saisonziel  
Klassenerhalt in immer weitere Ferne. Erst in der Rückrunde gelang am 13. Spieltag der erste 
Saisonsieg. Es folgten noch zwei weitere Erfolge, was letztlich reichte um den rettenden vorletzten 
Tabellenplatz zu erreichen. 
Nach dem Abstieg im Vorjahr galt es bei der ersten Herrenmannschaft, sich in der Bezirksliga zu 
stabilisieren und einen Platz im gesicherten Mittelfeld zu erreichen. Mit 16:28 Punkten landeten wir 
am Ende auf dem 8. Platz und hatten unser Saisonziel somit erreicht. Leider schlug das Verletzungs-
pech zu und wir mussten den Großteil der Saison auf unsere Stammkraft Andreas Maier verzichten. 
Wie in der Vorsaison halfen jedoch wieder einige Spieler der Zweiten Mannschaft aus. Somit konnte 
die Saison mit einer zufriedenstellenden Platzierung beendet werden. An dieser Stelle noch mal allen 
Spielern die sich zur Verfügung stellten und ausgeholfen haben, ein herzliches Dankeschön. 
Unsere zweite Herrenmannschaft spielte in der Bezirksliga A dagegen wieder ganz oben mit. Wir 
verbesserten uns im Vergleich zur Vorsaison um zwei Plätze und landeten mit 28:16 Punkten auf dem  
4. Platz. Dabei wäre möglicherweise noch mehr drin gewesen. Denn auch unsere Zweite musste ei-
nen längeren Ausfall eines Stammspielers verkraften. Sigi Kürzinger konnte einige Spiele nicht mit da-
bei sein. Außerdem mussten, wie bereits geschrieben, immer wieder Spieler bei der Ersten aushelfen. 
Ein herzlicher Dank an dieser Stelle unseren Mannschaftsführern/-innen Tatjana Fitterer, Markus 
Schießl und Peter Kürzinger. Es gibt immer wieder Spieltage, an denen es einiger Telefonate bedarf, 
bis die Mannschaftsaufstellung gefunden ist.
Die besten Einzelkegler und somit Vereinsmeister der abgelaufenen Saison wurden Tatjana 
Fitterer bei den Damen und Thorsten Rusch bei den Herren. 
Auch bei den Einzelergebnissen während der Saison gab es wieder zahlreiche gute Resultate.  
Mit 1012 Holz wurde bei den Herren über 200 Wurf ein neuer Vereinsrekord aufgestellt.  
Thorsten Rusch erreichte dieses Ergebnis am 6. Spieltag beim Auswärtsspiel gegen den Turner-
bund. 

Die besten Einzelresultate der vergangenen Saison:
Herren 1 (200 Wurf): Herren 2 (100 Wurf):

Thorsten Rusch 1012 Holz Siegfried Kürzinger 489 Holz
Manfred Valentin 989 Holz Anton Eberl 481 Holz
Werner Meier 958 Holz Anton Eberl 473 Holz

Peter Kürzinger 470 Holz

Damen (100 Wurf):

Helga Fitterer 450 Holz
Brigitte Hirschmann 441 Holz
Tatjana Fitterer 437 Holz 
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Raiffeisen-Cup 2013

Kegeln

Am 07.09.2013 wurde die 17. Ausspielung des Raiffeisen-Cups für Sportkegler durchgeführt. Die Sport-
kegler des TuS Fürstenfeldbruck haben den Pokal mit einem Ergebnis von 2541 Holz und damit einem 
minimalem Vorsprung von 5 Holz vor der Mannschaft des SKC Waldfrieden Hebertshausen gewon-
nen. Der Raiffeisen-Cup wird ausgespielt unter den Mannschaften von SV Haimhausen ( 3.Sieger mit 
2412 Holz), SV Osram Augsburg  (4. Sieger mit 2348 Holz), TuS Fürstenfeldbruck und SKC Waldfrieden 
Hebertshausen. Die besten Einzelspieler mit jeweils hervorragenden 465 Holz waren Martin Lang (SKC 
Waldfrieden) und Anton Eberl (SVHaimhausen).

Max Zacherl

Beginn der Wettkampfsaison 2013/14 

Kegeln

Für die Keglerinnen und Kegler des SV Haimhausen wird es nun wieder ernst. Seit Mitte September 
läuft die neue Punktspielsaison. Die Abteilung Kegeln hat für dieses Jahr 1 Damenmannschaft sowie  
2 Herrenmannschaften gemeldet. Bei der Ligeneinteilung bleibt alles wie gehabt. Die Damen spielen 
in der Bezirksoberliga, die erste Herrenmannschaft in der Bezirksliga und die zweite Herrenmann-
schaft geht in der Bezirksliga A an den Start. 
Mit Bettina Wroblewski und Gerhard Stuiber dürfen wir zwei neue Kegler beim SVH begrüßen. Beide 
spielten vergangene Saison noch für Markt Schwaben und starten zukünftig für den SV Haimhausen. 
Wir wünschen euch viel Erfolg und natürlich „Gut Holz“!

Damen
Trotz des Neuzugangs bleibt es bei den Damen bei der dünnen Personaldecke von 7 Keglerinnen, 
nachdem Andrea Habicht den SVH zu Saisonbeginn verlassen hat. Für die kommende Saison gilt es 
somit wieder, die Klasse zu halten und vor allem dass es keine Verletzungen gibt. Für die Damen-
mannschaft des SVH spielen Helga Fitterer, Bettina Wroblewski, Brigitte Hirschmann, Sigrid Neumann, 
Tatjana Fitterer, Mina Kiendl und Brigitte Gröbner. 

1. Mannschaft Herren
Mit unverändertem Kader geht die Mannschaft Herren 1 in die neue Saison. Und auch in diesem Jahr 
heißt das Ziel möglichst nichts mit dem Abstieg zu tun zu bekommen. Für den SVH Herren 1 spielen 
Andreas Maier, Werner Meier, Thorsten Rusch, Markus Schießl, Gerold Kreisel, Johann Kiendl, Thomas 
Kleinschmidt und Manfred Valentin. 

2. Mannschaft Herren
Für die Mannschaft Herren 2 gilt es, die gute Leistung aus der Vorsaison zu bestätigen und sich 
wieder im oberen Tabellendrittel zu platzieren. Für den SVH Herren 2 spielen Horst Augstein, Anton 
Eberl, Peter Kürzinger, Siegfried Kürzinger, Martin Meier, Johann Valentin, Max Zacherl, Franz Rusp, 
Gerhard Stuiber und Heribert Widmann.

Über unsere Vereinshomepage www.svhaimhausen.de können sich alle Interessierten auch während 
der Saison Informationen wie Spielberichte und Spielpläne von unseren Mannschaften einholen. 

Sollten Sie selbst oder Ihre Kinder, egal ob männlich oder weiblich, Interesse am Kegelsport haben, so 
sind Sie jederzeit herzlich eingeladen, uns einmal zu besuchen. Entweder zu einem Punktspiel unserer 
Mannschaften, deren Termine Sie regelmäßig über die SVH-Infopost oder im Internet erfahren, oder 
indem Sie an einem unserer Trainingstage vorbei schauen. Die Herren trainieren jeden Freitag ab 18.30 
Uhr, die Damen jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr. 
An diesen Terminen können Sie sich ein Bild vom Kegelsport machen und sich bei den Mitgliedern 
der Abteilung erkundigen. 
Ich darf Ihnen schon jetzt ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen.

Mit sportlichem Gruß

Tatjana Fitterer
1. Abteilungsleiterin
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Ski- und Snowboardteam
Zur Fortbildung haben sich 16 Skilehrer / Ausbilder Mike Kölbl und 3 Snowboardlehrer auf den Weg 
ins Pitztal gemacht. 

An unseren 5 Kurstagen waren wir mit 101 Tagesfahrern in den Skigebieten Fieberbrunn, St.-Johann 
und Hochfügen unterwegs.
Unsere 12 Skilehrer und 5 Anwärter haben in 10 Skikursen 45 Kinder und 4 Erwachsene betreut.
Erfreulicherweise haben sich auch zu unseren Snowboardkursen wieder 8 Schüler angemeldet.  

Wie schon seit einigen Jahren haben wir mit einem Abschlussfest in St.-Johann die Kurstage abge-
schlossen. Bei Regen und sehr schlechten Pistenbedingungen musste das Abschlussrennen abgesagt 
werden. Es war schwierig die Urkunden und Geschenke zu überreichen ohne dass man nass wurde, 
so dass nach den Grillwürstchen nicht nur die Kids sich in die Busse flüchteten. 

In der Saison 2013 hat die Skiabteilung alle Ski- und Snowboardlehrer mit neuen Jacken ausgerüs-
tet. In diesen Farben sind wir nicht mehr zu übersehen!

Ski

Unser Ski- und Snowboardteam
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Ski

Abschlusstag der Skiabteilung
Am Mittwoch, den 06.03.2013 sind wir bereits um 6.30 Uhr mit dem Busunternehmen Heigl mangels 
Teilnehmerzahl nicht nach Hochfügen sondern nach Westendorf gestartet.
35 Skibegeisterte haben die für den Föhneinbruch vormittags noch gut präparierten Pisten bezwun-
gen. Nach dem Einkehrschwung war es schwierig bei diffusem Licht und Sulz Spaß zu finden.
Da aber der nächste Treffpunt ab 15.00 Uhr beim Apres-Ski in der Bruchstallhütt´n entweder auf der 
Sonnenterrasse oder in der gemütlichen Stub´n ausgemacht war - war das kein Problem.
Der Wirt hat  unserer geselligen Gruppe sogar noch einen „Willi“ spendiert – so dass wir gut gestärkt 
um 17.00 Uhr nach Hause fahren konnten.

Ski

Rennteam
In der Skisaison 2012/2013 konnten wir den 3. Platz in der Gesamtwertung des Landkreiscup Dachau 
nicht mehr erreichen und schlossen unsere Rennsaison mit dem 4. Platz ab. In der separaten Schüler- 
und Jugendwertung wurde ein sehr guter 5. Platz erreicht.
Insgesamt nahmen 14 Landkreisvereine an der Dachauer Rennserie teil, der sich aus 4 Rennen zusam-
mensetzt. An 4 Tagen werden von den Teilnehmenden Vereinen 2 Riesenslalom, 1 Slalom und eine 
Kombination aus Slalom und Riesenslalom organisiert.

Rennen	 Ausrichter	 Austragungsort	 Datum
Hias-Kern-Gedächtnislauf	 Soli Dachau 	 Bad Wiessee	 20.01.2013

Landkreismeisterschaft	 SC Sulzemoos	 Achenkirch	 03.02.2013
Slalom

Goldener Ski der Stadt Dachau	 SC Dachau	 Bad Wiessee	 24.02.2013

Landkreismeisterschaft 	 GSC Dachau	 Westendorf	 03.03.2013
Riesenslalom

Einzelergebnisse Landkreiscup
Schüler 12 weiblich Schüler 12 männlich
12. Platz	 Verena Hupperich 4. Platz	 Julian Bormann
13. Platz	 Victoria Mittermair 5. Platz	 Daniel Bormann

Schüler 14 weiblich Damen AK2
2. Platz	 Katrin Hupperich 1. Platz	 Birgit Bormann
5. Platz	 Anna Denk
6. Platz	 Tatjana Hupperich

Herren AK 3 Herren AK 2
2. Platz	 Klaus Schmid 3. Platz	 Herbert Westermaier

10. Platz	 Dirk Hupperich

Herren AK 1 Jugend 18 männlich
1. Platz	 Armin Wurlitzer 2. Platz	 Fabian Bräuer

Bestplatzierte des SV Haimhausen unter allen Teilnehmern am Landkreiscup

Damenwertung Herrenwertung

18. Platz Birgit Bormann 7. Platz Armin Wurlitzer

„Kurz vor der Heimfahrt“

Flo´s Ski- und Snowboard Service
Kleiner Service      € 10,00 

Belag und Kanten schleifen, wachsen, abziehen und polieren

Großer Service       € 17,00 
Belag und Kanten schleifen, wachsen, abziehen und polieren,  

Belag ausbessern oder Rennservice

Abholservice        € 2,00

Täglich ab 16.00 Uhr 
Florian Meckel, Dolomitenstr. 17, 85778 Haimhausen 

Handy Nr. 0172-7022106
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SkiSki

Im Winter 1991/92 wollte die Abteilungsleitung, auf Initiative von Georg Westermaier, das schon 
seit längerem geplante, aus verschiedenen Gründen aber immer wieder verschobene Renntraining 
endlich realisieren. Schon kurz nach Veröffentlichung des Trainingskonzepts meldeten sich einige 
interessierte Kinder und Jugendliche, die bereit waren, 20,-- DM in einen Trainingstag zu investieren, 
um das sinnvolle Aufwärmen zu lernen, ihr skifahrerisches Können auf Renntechnik umzustellen und 
das Befahren von Riesentorläufen und Slalomkursen zu perfektionieren.

Insgesamt wurde 1991/92 sechsmal trainiert. Die Kinder und Jugendlichen waren ebenso begeistert 
bei der Sache wie ihr Trainer. Auch einige Erwachsene gesellten sich von Zeit zu Zeit zu diesem Haim-
hauser „Racing-Team“, bei dem zwar hart gearbeitet wurde, der Spaß aber nie zu kurz kam. Ab der 
ersten Stunde war Georg Westermaier der Mann, der das Rennteam formte. 
Viele Erfolge konnten verbucht werden. 

1994 wurde das Rennteam von der Fa. Manfred Obermeier mit Skianzügen ausgestattet. Ebenso 
wurden Kippstangen angeschafft, die von Haimhauser Firmen gesponsert wurden. 

Ab der Saison 1995/1996 erhielt das Rennteam tatkräftige Hilfe von Armin Wurlitzer. Nach einer 
Verletzung bei einem Skirennen musste Georg Westermaier längere Zeit pausieren. In dieser Zeit 
übernahm Armin Wurlitzer, unterstützt durch Andreas Hartl, die Verantwortung  über das Rennteam. 
Georg Westermaier fand nach seiner Genesung, eine neue Aufgabe in der Betreuung des Rennnach-
wuchses  sowie der Skigymnastik. Die Leitung der Skigymnastik hat er nun im letzten Jahr an die 
Skilehrerin Birgit Bormann weitergegeben.

Der Grundstein des Skikurses wurde in Günzenhausen Anfang der 60er Jahre gelegt. Nach einer 
längeren Pause wurden die Skikurse von einer neuen Vorstandschaft 1988 wieder belebt (Dieter 
Wurlitzer, Elfriede Danhofer, Georg Westermaier, Werner Diepold)
Die ersten 4 Kurse wurden von Georg Westermaier, Margit Böhm, Ruth Hillebrecht und Walter Drexler 
geleitet. 
Stetig wachsende Teilnehmerzahlen erforderten zusätzliche Skilehrer. 1990/91 machten Birgit 
Westermaier, Thomas Westermaier, Andreas Hartl und Armin Wurlitzer die Skilehrerausbildung beim 
Skiverband München. 

1994 meldeten sich nicht weniger als 140 Skikursteilnehmer an; jetzt waren 20 Skilehrer erforderlich. 
Aufgrund der gestiegenen Anforderungen schuf die Abteilung eine vereinsinterne Ausbildung. 
Erstmalig in der Vereinsgeschichte trat die Skilehrermannschaft in einheitlichen Anzügen auf, die von 
einem großen Münchner Autohaus gestiftet wurden. Ermöglicht wurde dies durch Hr. Flum.

1998 vollzog sich ein Generationswechsel in der Skiabteilung. Neuer Abteilungsleiter wurde Herbert 
Westermaier jun., 2. Abteilungsleiter Andreas Hartl, sportlicher Leiter Armin Wurlitzer, Kassier Hans 
Wittmann. 
Eine der ersten Amtshandlungen der neuen Leitung war der Kauf neuer Startnummern, ermöglicht 
durch großzügige Haimhauser Sponsoren. 

Wir feiern unser  
50-jähriges Bestehen – 1963-2013 

50 Jahre sind vergangen, seit auf der Bäckeralm im Suttengebiet nach dem Kern-Strasser-Gedächtnis-
lauf die damaligen Rennteilnehmer des TV Haimhausen eine Skiabteilung gründeten.
Ernst Wallner, Fritz Erbe, Benno und Ludwig Westermaier, Adolf und Peter Wenger, Leo Kleiber waren 
die Männer der ersten Stunde. 
Skisport war in Haimhausen aber schon früher eine „Disziplin“. Bereits in den dreißiger und vierziger 
Jahren wurde am „Schlossberg“, am „Weißen Berg“ und am „Blasi-Berg“ geübt. Das waren die Haim-
hauser Skigebiete. 
Vereinscharakter erhielt der Skisport in Haimhausen schon Anfang der fünfziger Jahre. Mitglieder des 
TV Haimhausen beteiligten sich an Veranstaltungen des Skiclubs Dachau. 

Am 01. März 1963 kam 
es dann zur Abteilungs-
gründung. Die Initiative 
ging damals von den 
Brüdern Peter und Adolf 
Wenger aus. Am Tag der 
Abteilungsgründung 
wurde bereits die erste 
Haimhauser Vereinsmeis-
terschaft der Abteilung 
Ski ausgetragen. 47 Jahre 
eine feste Einrichtung 
im Vereinsjahr. Seit 3 
Jahren finden sich keine 
Rennfahrer mehr die sich 
messen möchten.
Wie heutzutage solche 
Veranstaltungen 
ablaufen, weiß der Inte-
ressierte aus unzähligen 
Berichten. Maschinenprä-
parierte Pisten und elek-
tronische Zeitmessgeräte 
spielen bei Skirennen 
in unseren Tagen eine 
entscheidende Rolle. Wie 

es anno 1966 zuging, zeigen die Bilder. 

Wie oben erwähnt wurde die Skiabteilung nach einem traditionellen Dachauer Rennen, dem Kern-
Strasser-Gedächtnislauf, in der Sutten bei Rottach-Egern aus der Taufe gehoben. Demzufolge waren 
die Haimhauser Skisportler schon immer rennsportlich interessiert.

Rennteam des SVH
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Ski

Unsere Angebote für die Saison 2014
Termine

Sonntag 12.01. / 19.01. / 26.01. / 02.02. /  
Samstag 08.02.2014

Abfahrt BIS Parkplatz 6.30 Uhr
Ski	
Kurs 1:	 �Ich bin Anfänger im alpinen Skilauf und noch nie auf Skiern gestanden. 

Gewöhnen an die Skiausrüstung, erste Schritte in der Ebene, 
Schwünge in flachem Gelände, Spiele, Parcours, Lift fahren erlernen

Kurs 2: 	 �In bin kein Anfänger mehr, mit dem Pflugbogen komme ich in einfachem Gelände zu Recht 
Pflug-Halteschwünge in leichtem Gelände, Schuss fahren über leichte Geländeformen, 
Fahren in wechselndem Gelände, sicheres Liften,  
Spiele und Übungsformen mit Hilfsmitteln

Kurs 3: 	� Manchmal werde ich unfreiwillig zu schnell. Ich habe Schwierigkeiten  gleichmäßige 
Schwünge zu fahren. Steilerem Gelände weiche ich aus.  
Abbau der Pflugstellung, gleichmäßige Schwünge fahren, Temposteigerung in steilerem 
und wechselndem Gelände

	
Kurs 4: 	 �Ich bewältige jede Abfahrt. Ich möchte mit paralleler Skistellung fahren. 

Verschiedene Schwungtypen, sicheres Schwingen  in wechselndem Gelände mit unter-
schiedlichen Schwierigkeitsgraden

Kurs 5:	 �Ich bewältige jede Abfahrt, Fahrstil und Technik sind aber noch nicht einwandfrei. 
Ausbau und Verfeinerung Technikvarianten in allen Geländeformen

Kurs 6:	 �Ich bin ein solider Skifahrer, bewältige anspruchsvolle Abfahrten, fahre gerne in unpräpa-
riertem Gelände, steile Abfahrten und Buckelpisten. 
Fahren in steilem Gelände und schwierigem Schnee, Carven

Kurs 7	� „Powern and Fun“  
Ich will Übungsleiter oder Rennläufer werden/ Mindestalter 16 Jahre 
sportlich, ambitionierte Skifahrer, Buckelpisten, Tiefschnee, Stangen 

Snowboard 
Kurs 8:	� Anfänger  

Gewöhnen an die Ausrüstung, Schwünge in flachem Gelände, Lift fahren erlernen

Kurs 9:	� Fortgeschrittene 
Wir verbessern die Kurventechnik, lernen die ersten Tricks und üben eine flüssige Fahrweise 
ein

1999 war es der Abteilungsleitung möglich, neue Skianzüge für Skilehrer und Rennteam anzuschaf-
fen. 

Im Jahr 2006 wurde durch Georg Westermaier unser Sommer-Aktiv-Programm „Mountainbike- 
Touren in die nähere Umgebung“– ins Leben gerufen.

Nach 14 Jahren in unseren blauen Anzügen haben wir das Ski- und Snowboard Team 2013  
mit neuen schwarz/gelben Anzügen ausgestattet.  

Für die Saison 2014 stehen uns 12 Skilehrer, 7 Skilehrerinnen und 3 Snowboardlehrer  zur Verfügung. 
Wir, d.h. der 1. Abteilungsleiter Andreas Hartl, der 2. Abteilungsleiter Florian Meckel, Armin Wurlitzer 
als technischer Leiter, Robert Körner als Kassier und Sabine Hirner als Schriftführerin sind nun auch 
schon wieder 6 Jahre im Amt und möchten die Abteilung natürlich in die nächsten 50 Jahre führen.   
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Kurs 10:	 �„Von 0 auf 100 in 2 Tagen“ Snowboarden erlernen ohne Vorkenntnisse!  
Wir lernen den sicheren Umgang mit dem Board im Schnee, Lift fahren, die ersten Kurven 
auf der Piste

Kurs 11:	 �2-Tage Freestyle / Termin nach Absprache 
Immer nur Kurven Fahren ist Dir langweilig geworden?  
Dann entdecke mit uns die Möglichkeiten auf deinem Board! 
2 Tage lang üben wir Tricks auf der Piste, Sprünge über Kicker

 
Betreutes Fahren Ski/Snowboard 
Kurs 12:	 �Freies Fahren in der Gruppe durchs Skigebiet 

Betreut von einem Übungsleiter, der mit Tipps und Tricks zur Seite steht.  
( Kursvoraussetzung: Kursstufe 5 / Ski, Kurs 2 Snoboard/ Alter 13 Jahre)  

Kurs 13:	 �Renngruppe 
Voraussetzung Kurs 7 bzw. Sichtung durch Renntrainer 
Stangentraining (Slalom/Riesenslalom)

Preise 2014	 Mitglieder 	 Nichtmitglieder 
	 Abt. Ski	 Abt. Ski
Kurs 1-9
5 Kurstage inklusive Busfahrt: 
Kinder von 6-16 Jahren	  150,-	  165,-
Geschwistertarif	  135,-	  150,-
Erwachsene	  165,-	  180,-

Kurs 10/11
2 Kurstage inclusive Busfahrt:	  70,-	 80,-

Kurs 12
5 Tage Betreuung  incl. Busfahrt: 
Kinder von 13-16 Jahren	  110,-	  125,-
Geschwistertarif	 95,-	  110,-
Erwachsene	 135,-	  150,-

Kurs 13
Renngruppe	 195,-	 210,-

Tagesfahrt 	 16,-	    16,- 
(ab 16 Jahre)
	
Voraussetzung
Mitgliedschaft im Hauptverein des SVH	 E 60,00 	 K 30,00

Rücktritt, versäumte Kurstage, Termin-Änderungen	

Bei Rücktritt bis 1 Woche vor Kursbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr von € 25,00 
einbehalten.
Versäumte Kurstage können nicht nachgeholt werden. Eine Rückerstattung der Kursgebühr ist 
nicht möglich.  
Durch das Wetter verursachte Terminverschiebungen oder Einschränkungen aus zwingenden 
Gründen bleiben vorbehalten.
Sind es zu wenige Kursteilnehmer kann es zu Kursverschiebungen oder Kursabsagen 
kommen.

Anmeldung 
in der Geschäftsstelle des SV Haimhausen oder in der Volksbank Haimhausen 

Anmeldeschluss
31. Dezember 2013 

Rückfragen 
mittwochs 18.00-20.00 Uhr, Geschäftsstelle des SVH,  Tel: 08133-92012, Sabine Hirner
per Mail : sabine.hirner@svhaimhausen.de

Die Buseinteilungen können Sie ab dem 08.01.2014 dem Schaukasten des  
SV Haimhausen (Bushaltestelle Ortsmitte) und dem Internet entnehmen.
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Kinderskikurse
Hinweise und Tipps

Eine gute, sichere Ausrüstung ist die Voraussetzung für Freude und Erfolg im Skikurs

Achten Sie verstärkt auf eine den winterlichen Witterungsverhältnissen angepasste Kleidung. Mehrere 
aufbauende Schichten sind besser als ein dicker Anorak und Skihose.

Lassen Sie die Sicherheitsbindung jedes Jahr in einem Sportfachgeschäft einstellen.

Ein Helm ist zwar nicht Pflicht – erhöht aber die Sicherheit des Kindes.

Ein gewachster Ski mit geschliffenen Kanten läuft und dreht besser uns lässt sich leichter kontrollie-
ren.

Kennzeichnen Sie bitte die Ausrüstung Ihres Kindes mit dem Namen.

Ersatzhandschuhe und Mütze sollten immer im Rucksack sein. Bei nasskaltem Wetter empfiehlt sich 
für die Heimfahrt ein Trainingsanzug.

Zum Schutz der Augen ist eine geeignete Sonnenbrille unbedingt erforderlich, bei schlechter Sicht 
eine gute Skibrille sehr hilfreich.

Da mit den Bussen oft längere Passstrassen befahren werden, empfehlen wir zur Vermeidung von 
Übelkeit Ihrem Kind keine Milchprodukte zum Frühstück zu reichen bzw. auf die Fahrt mitzugeben.
Sagen Sie uns, wenn es für Ihr Kind etwas besonderes zu beachten gibt.

Geben Sie Ihrem Kind genügend Geld für das Lift fahren und das Mittagessen mit. 
Der Tagesskipass kostet ca. € 16,00 + € 4,00 als Einsatz für die Chipkarte, die nach Abgabe an der 
Tageskasse wieder erstattet werden. 
Das Mittagessen kostet je nach Hunger € 10,00 bis € 15,00.

Geschwister sind nicht immer in den gleichen Kursgruppen. Deshalb bitte jedem Kind das Geld ge-
trennt mitgeben.
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Name…………………………………  Vorname… …………………………

Geb-Datum… ………………………  Tel.……………………………………  Kurs-Nr.… ……………………

Straße… ……………………………  PLZ/Ort………………………………

Email……………………………………………………………………………

Sportverein Haimhausen 1928 e.V.
Ski

Teilnahmebedingungen
Voraussetzungen:
An den Ski- und Snowboardkursen können nur Mitglieder des SV Haimhausen 1928 e.V. teilnehmen. 
Eine Teilnahme bei Skikursen ist ab 6 Jahre möglich, um an den Snowboardkursen teilzunehmen muss 
man mindestens 7 Jahre alt sein. Bei allen anderen Fahrten dürfen Kinder bis 16 Jahre nur in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtigten teilnehmen, von 16 bis 18 Jahre ist eine Einverständniserklärung 
des Erziehungsberechtigten zur Fahrt mitzubringen. 

Helmpflicht und Material:
In allen Ski- und Snowboardkursen schreiben wir zur Sicherheit der Kinder einen Helm vor. Unsere 
Übungsleiter gehen schon seit vielen Jahren mit gutem Beispiel voran. 
Jeder Teilnehmer ist selbst verantwortlich ein einwandfreies und vollständiges Material zum Skikurs 
mitzubringen. Die Ski- und Snowboardlehrer haben das Recht, bei fehlendem oder mit größeren 
Mängeln versehenem Material dieses vor Ort in Reparatur zu geben bzw. Leihmaterial aus dem Han-
del zu den jeweils ortsüblichen Preisen in Anspruch zu nehmen. Die Kosten hierfür gehen zu Lasten 
des Kursteilnehmers oder dessen gesetzliche Vertreters.

Notfall:
Sollte es zu einem Notfall kommen werden wir unverzüglich die dafür aus unserer Sicht erforderli-
chen Maßnahmen ergreifen. (z.B. Einschaltung Bergwacht, ...) Hierdurch entstehende Kosten sind vom 
Teilnehmer selbst oder dessen gesetzlichen Vertreter zu tragen.

Versicherung:
Kursteilnehmer sind im Rahmen der Vereinsmitgliedschaft versichert. 
Für das Reisegepäck und die Skiausrüstung können wir selbstverständlich keine Haftung übernehmen. 
Die Teilnahme an allen Veranstaltungen erfolgt grundsätzlich auf eigene Gefahr.

Anmeldung:
Die Anmeldung zu den ausgeschriebenen Kursen und Tagesfahrten ist nur gültig wenn sie schriftlich 
(per Mail oder per Online-Anmeldeformular) bei der verantwortlichen Person und die Zahlung Bar 
oder bei Angabe der Kontoverbindung durch Abbuchung eingeht. Für jede Anmeldung ist ein eige-
nes Formular zu verwenden.

Rücktritt:
Bei Rücktritt, den die Skischulgemeinschaft nicht zu vertreten hat, fallen folgende Kosten an: 
bis 30 Tage vor Antritt: 20% der Kosten
bis 7 Tage vor Antritt: 80% der Kosten
bei späterem Rücktritt: 100% der Kosten (auch bei Tagesfahrten)

Verschiebung / Ausfall / Absage:
Wir behalten uns vor einzelne Kurse oder ganze Fahrten abzusagen oder zu verschieben (dazu zählt 
z.B. eine nicht ausreichende Schneelage oder eine zu geringe Teilnahme an den Kursen). Bei Absage 
wird der komplette Preis zurückerstattet. Bei einer Verschiebung werden die Kosten für diese Fahrt 
komplett zurückerstattet, wenn innerhalb einer Woche nach Bekanntgabe der Verschiebung eine 
Absage für den neuen Termin bei den jeweiligen verantwortlichen Personen eingeht. 

		  Mitglieder Abt Ski	 Nichtmitglieder Abt. Ski

Ski-Snowboardkurse 1-9
5 Kurstage incl. Busfahrt	 €	 €

	 Kinder von 6 – 17 Jahren	 € 150,00   	 € 165,00   
	 Geschwistertarif (ab 2. Kind)	 € 135,00   	 € 150,00   
	 Erwachsene	 € 165,00   	 € 180,00   

Kurs 10/11
2 Kurstage incl. Busfahrt	 € 70,00   	 €    80,00   

Betreuter Ski-Snowboard Kurs 12
5 Tage Betreuung incl. Busfahrt		
	 Kinder von 13 – 17 Jahren	 € 110,00   	 € 125,00   
	 Geschwistertarif (ab 2. Kind)	 € 95,00   	 € 110,00   
	 Erwachsene	 € 135,00   	 € 150,00   

Renngruppe Kurs 13	 € 195,00   	 € 210,00   
	
Tagesfahrt (TF) 1x	 € 16,00   	 € 16,00   

Voraussetzung 
Mitgliedschaft im Hauptverein des SVH	 E € 60,00	 K € 30,00

Teilnahmebedingungen:
Für die Kurse ist eine Mitgliedschaft im Sportverein Haimhausen 1928 e.V. erforderlich

Wenn Sie Ihre Anmeldung als Mitglied der Abt. Ski ankreuzen, werden Sie als Mitglied 
geführt. Die Anmeldung wird nur gültig durch Ihre Unterschrift, bei Minderjährigen ist die Unter-

schrift eines Erziehungsberechtigten oder gesetzlichen Vertreters erforderlich.

Die Bezahlung der Kursgebühren erfolgt per Lastschriftverfahren.

Einzugsermächtigung für den SV Haimhausen 1928 e.V.

Bankname/Ort…………………………………  BLZ… ………………… Konto Nr.……………………………

Kontoinhaber… …………………………………………………………
Erklärung:

Hiermit ermächtige ich den SV – Haimhausen 1928.e.V. widerruflich, die von mir zu entrichtenden 
Ski-Kursbeiträge bei Fälligkeit mittels Lastschrift von meinem oben angegebenen Konto einzuziehen.

Ort…………………………… Datum……………………………  Unterschrift… ……………………………

Anmeldung für Ski/Snowboardkurse/Tagesfahrer/Renngruppe
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Liebe Stockschützenfreunde!
Am 19.01.2013 begann unser Stockschützenjahr mit einem Eisturnier der Herren in Ettal. Bei wun-
derbarem Sonnenschein traten 22 Mannschaften in zwei Gruppen an. Unsere Herren errangen zwar 
nur den 17. Platz, aber sie möchten nächstes Jahr wieder antreten. 

Die Jahreshauptversammlung fand am 15.02.2013 in unserer Stockhütte statt. Es waren 16 
Mitglieder anwesend. Da keine Wahlen anstanden, konnte die Versammlung schnell über die Bühne 
gehen und wurde bereits um 20.00 Uhr beendet.
Der normale Spielbetrieb auf Asphalt begann am 23.03.2013 für die Herren in Weichs. Die Damen 
bestritten am 05.04.2013 ihr erstes Turnier in  Ismaning. Der erste Erfolg konnte am 21.04.2013 von 
unserer Mixed-Mannschaft in Altomünster erzielt  werden. 

Unsere Damenmannschaft war auch in diesem Jahr wieder beim Kreispokal, wurde aber Letzter 
und kam somit nach drei Jahren nicht in den Bezirkspokal. Sie werden es im nächsten Jahr wieder 
versuchen. 
In der Meisterschaft der Kreisklasse musste unsere 2. Herrenmannschaft am 01.06.2013 in die 
Vorrunde. Unsere Schützen Groß Bernhard, Nefzger Hubert, Schmid Klaus und Schmid Martin kamen 
auf den  6. Platz und somit ging es in der Rückrunde am 16.06.2013 in Großmehring  um einen guten 
Platz. Leider lief es an diesem Tag für unsere Herren nicht so gut und sie belegten daraufhin nur  den 
10. Platz, konnten aber die Klasse erhalten. 
Unser eigenes Herrenturnier wurde am 08.06.2013 ausgetragen. Der Wettergott meinte es sehr 
gut mit uns und wir hatten am Vormittag einen überragenden Sieger mit 16 : 0 Punkten aus Amper-
moching.

Die Nachmittagsrunde war ebenfalls so spannend und den 1. Platz mit 15 : 1 Punkten erkämpfte sich 
unsere eigene Mannschaft. Auch dazu unsere Gratulation.

Stockschützen

von links: Klaus Keferloher, Klaus Czeski, Klaus Schmid, Günther 
Bölkow und Martin Schmid.

Gasthof zur Post
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Die 1. Herrenmannschaft trat am 23.06.2013 in der Bezirksliga Nord in Wolnzach mit den Schüt-
zen Bölkow Günther, Czeski Klaus, Fleischmann Robert und Groß Tobias an. Es waren 15 Mannschaf-
ten am Start und unsere Herren belegten den 9. Platz und konnten ebenfalls den Verbleib in der Liga 
halten. 

Unser eigenes Damenturnier fand am  06.07.2013 statt. In diesem Jahr waren endlich wieder neun 
Mannschaften am Start. Auch bei diesem Turnier gab einen überragenden Sieger. Die Mädels aus 
Palsweis wurden mit 16 : 0 Punkten und einem großen Vorsprung Erster. Super. 

Am 28.07.2013 musste unsere Damenmannschaft in der Bezirksoberliga in Au antreten. Die 
Schützinnen Feige Helga, Gröbner Brigitte, Maier Hilde und Stumpferl Marianne erkämpften sich den 
7. Platz und sicherten daher den Verbleib in dieser Liga. 

Beim eigenen Mixed-Turnier am 03.08.2013 konnten wir acht befreundete  Mannschaften be-
grüßen und bei bestem Wetter wurde dieses Turnier gestartet. Es war bis zum letzten Spiel spannend 
und am Ende gab es auch in diesem Turnier einen überragenden Sieger. Die Mannschaft aus Kranz-
berg konnte den Sieg mit 15 : 1 Punkten für sich entscheiden. 

Wir konnten am 10.08.2013 zur Dorfmeisterschaft leider nur noch 11 Mannschaften begrüßen. 
Aus diesem Grund wurde mit drei Aussetzern in einer Runde gespielt. Außerdem trat unser  Bür-
germeister Herr Peter Felbermeier wieder mit an, der auch die Siegerehrung nach dem Turnier mit 
unserem 2. Abteilungsleiter Roland Lindner vornahm, wofür wir uns recht herzlich bedanken. Der 
Sieg ging an das Team Kellerbar mit 17 : 3 Punkten, den 2. Platz errang die Krautgartensiedlung mit 
16 : 4 Punkten und den 3. Platz konnte der Löwen-Fan-Club mit 15 : 5 Punkten für sich verbuchen. 

von links:  
Peter Felbermeier, 
Krautgartensiedlung, 
Kellerbar und  
Löwen-Fan-Club

StockschützenStockschützen

Das große Highlight im Jahr 2013 war am 24.08.2013 unsere 25-Jahr-Feier im Clubhaus der Fuß-
baller. Insbesondere freuten wir uns über das Kommen unserer 2. Bürgermeisterin Frau Claudia 
Kops und dem 1. Vorstand Herr Theo Thönnissen, die unserer Einladung gefolgt sind.  Ebenfalls 
konnten wir immerhin neun Gründungsmitglieder von noch zwölf verbliebenen Gründungsmitglie-
dern begrüßen. Besonderer Dank gebührte dabei Herrn Albert Linbrunner, der die Stockschüt-
zenabteilung 14 Jahre geleitet hat. Bei der Feier wurde nach der Begrüßung des 1. Abteilungsleiters 
Herrn Klaus Keferloher zusammen gegessen. Danach gab es Ansprachen von Frau Claudia Kops 
und Herrn Theo Thönnissen, worüber wir uns gefreut haben. Im Anschluss hat Brigitte Gröbner 
eine Powerpoint-Präsentation über die vergangenen 25 Jahre zusammengestellt, die mit viel Auf-
merksamkeit und manchem Schmunzeln begleitet wurde. Zum Abschluss fand die Ehrung der neun 
Gründungsmitglieder statt, die Frau Claudia Kops und Herr Klaus Keferloher vornahmen. Eigent-
lich sollte nach unserer Feier noch ein Nachtturnier abgehalten werden. Leider fing es abends zum 
Regnen an und daher fiel unser Nachtturnier ins Wasser. Das tat unserer Feier aber keinen Abbruch, 
denn die letzten Besucher verließen erst kurz vor Mitternacht das Clubheim. 

Unsere Einzelmeisterschaft trugen wir am 07.09.2013 bei ebenfalls hervorragendem Wetter aus. 
Leider nahmen nur 12 Stockschützen teil und ihr dürft raten, wer mal wieder Einzelmeister gewor-
den ist. Natürlich Günther Feige mit 143 Punkten. Den  2. Platz erkämpfte sich bereits zum zweiten 
Mal seine Frau Helga Feige mit 122 Punkten. Also Günther, zieh dich warm an. Wer weiß, wann dich 
deine Frau überrundet. Den 3. Platz mit 111 Punkten konnte Hubert Nefzger für sich entscheiden. 
Allen unseren herzlichen Glückwunsch.

von links stehend:  
Bernhard Groß, Helmut Lang, 

Albert Linbrunner,  
Claudia Kops, Klaus Keferloher, 

Günter Greuter,  
Theo Thönnissen, Benno Groß 

und Klaus Czeski.
von links sitzend: Walter Ried, 

Josef Kiss und Josef Weiser.
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Der diesjährige Mixed-Cup wurde das erste Mal von 6 Mannschaften bestritten. Beginn dieses 
Turnieres war am 08.05.2013 in Welshofen und das letzte Turnier fand am 19.09.2013 auf unseren 
eigenen Bahnen in Haimhausen statt. Den  Mixed-Cup gewann zum dritten Mal hintereinander Ober-
roth, die nun den Pokal behalten dürfen. Herzliche Gratulation. Unsere Mannschaft mit den Schützen 
Helga Feige, Robert Fleischmann, Brigitte Gröbner und Walter Ried konnte den 4. Platz erringen. 

Bei unserer Mannschaftsmeisterschaft am 27.09.2013 hatten wir dieses Jahr leider nur 18 Teil-
nehmer. Wir spielten mit 6 Mannschaften jeweils mit 3 Personen und einer Rückrunde. Unsere Damen 
wurden in die Mannschaften integriert. Den 1. Platz belegte die Mannschaft mit den Schützen Berger 
Peter, Bölkow Günther und Feige Helga mit 15 : 5 Punkten.  Der Platz 2 wurde von der Mannschaft 
mit den Akteuren Schmid Klaus, Steinhöfer Sigi und Stumpferl Marianne mit 14 : 6 Punkten erzielt 
und Platz 3 errangen die Stockschützen Baumann Heinrich, Baumann Silvia und Feige Günther mit  
12 : 8 Punkten. 

Wir freuen uns, dass wir in diesem Jahr Herrn Willi Stumpferl zum 70. Geburtstag, Herrn Herbert Ziller, 
Herrn Josef Kiss zum 75. Geburtstag und Herrn Johann Wittmann zum 80. Geburtstag gratulieren 
durften.
Die Abteilungsleitung bedankt sich noch recht herzlich beim Platzwart Günther Feige für die 
stets gepflegten Bahnen während der ganzen Saison und bei allen Mitgliedern, die uns bei unseren 
Turnieren,  bei der Pflege unserer Anlage und bei  der Reinigung unserer „Stockhütt`n“ unterstützt 
haben. 

Trainingsmöglichkeiten auf den Stockbahnen: 

Montag, Mittwoch und Freitag ab 18.30 Uhr
Samstag ab 13.00 Uhr 

Die Abteilungsleitung wünscht allen Mannschaften, die bei Turnieren oder Meisterschaften teilneh-
men, viel Erfolg und „Stock Heil.“

Klaus Keferloher	 Brigitte Gröbner
1. Abteilungleiter	 Schriftführerin

Steidl + Rappert



49

Ein Jahr mit Turnieren und  
einem großen Fest

Tennis

Die hektische Suche nach dem ominösen Sender SAT 1 Gold (laut Wikipedia: „ein Free-TV-Sender, der 
sich an Frauen von 49 bis 64 Jahren wendet“) um die Austragung der Davis Cup Relegation mit deut-
scher Beteiligung verfolgen zu können, ließ bei meiner Familie den Verdacht aufkommen, ich gehöre 
der aussterbenden Spezies der „Tennisfreaks“ an. Steht es wirklich so schlecht um die Begeisterung 
für den Tennissport in Deutschland?

Haimhausen scheint in dieser Beziehung eine Ausnahme zu sein. Der Verein kann in diesem Jahr eine 
große Zahl an Neuzugängen verzeichnen: 
26 Jugendliche, 27 Erwachsene wurden gemeldet und die Abteilung hat heuer somit 385 Mitglieder, 
davon 154 Jugendliche und 231 Erwachsene. Die von vielen anderen Vereinen gelobte Tennisanlage 
und die inzwischen wieder trocken gelegte Tennishalle erfüllen hier offensichtlich ihren Zweck. Nicht 
nur bei den Einheimischen findet das Angebot dank intensiver Werbung mittels Flyern und regelmäßi-
gen Informationen Interesse, auch die Schüler und Eltern der Internationalen Schule BIS nehmen das 
Freizeitangebot gerne an.

Saisonbeginn
Zum Abschluss der Wintersaison, am 26.01.2013, trugen Spieler aller Klassen und unterschiedlichen 
Alters in der Halle ein Schleiferlturnier aus. Bei diesem schon traditionellen Nachtturnier konnten 
folgende Sieger einen Preis entgegen nehmen - Damen: Jacqueline Vermeer, Silke Grunewald, Ineke 
Sneider; Herren: Viktor Barth, Arjan Vermeer, Tobias Thiem
„Nachdem der lange und strenge Winter die Inbetriebnahme der Tennisplätze hinauszögert, hat sich 
ein weiteres gravierendes Problem ergeben. Maulwürfe sind von der Wiese auf einige Tennisplätze 
vorgedrungen und haben dort katastrophale Schäden angerichtet. Unser Platzwart Jaro ist verzwei-
felt, zumal eine Bekämpfung der Maulwürfe problematisch ist, da sie unter Naturschutz stehen. Wir 
haben mit der unteren Naturschutzbehörde Kontakt aufgenommen um eine Lösung zu finden.“
So wurden die Mitglieder am 1. April auf das Glatteis geführt! Jaro hat es dann doch noch geschafft 
die Tennisplätze rechtzeitig auf Vordermann zu bringen. Am 16. April konnten die ersten Plätze 
bespielt werden.

Tenniscamp am Gardasee
Zuvor hatten wieder 60 Mitglieder und Freunde mit großer Begeisterung das Angebot der Teilnah-
me am Tenniscamp in Tignale angenommen. Dieses fand nun zum siebten Mal am Gardasee statt 
- nach einem zwischenzeitlichen Ausflug nach Umag in Kroatien. Hoch über dem Westufer des Sees  
wurde am ersten Tag bei strahlendem Sonnenschein ein mehrstündiges „Kennenlernturnier“ mit 
wechselnden Partnern ausgetragen. Anschließend trainierte man in kleinen Gruppen mit dem Trai-
nerteam Tanja Cerne, Harry Pleticha und Maciej Zurek für die kommende Punktrunde oder das erste 
Freizeitspiel im Freien. Leider spielte das Wetter an eineinhalb Tagen nicht mit, so dass Kartenspielen 
im Hotel oder Ausflüge nach Salo oder Limone einer Tennis-Rutschpartie im Regen vorzuziehen war. 
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das Turnier des SV Haimhausen fast ein Heimspiel war, gab im Tiebreak des dritten Satzes beim Stand 
von 0:6 mit Krämpfen auf. Für den ungesetzten Stempnowski, mit 32 Jahren einer der ältesten Spieler 
im Turnier, war es das sechste Match in drei Tagen gewesen, für den an fünf gesetzten Ringelstetter 
das vierte. Und all dies bei hochsommerlicher Hitze – auf den Courts hätte man ein Spiegelei brutzeln 
können. Vielleicht kam das Dauerhoch Yasmine dem Sieger entgegen, mehr als die Hälfte des Jahres 
lebt er im sonnenreichen Florida. Für den Finalsieg bei der 17. Auflage des ATC erhielt er 600 Euro, 
der Zweitplatzierte die Hälfte. Die Organisatoren waren sich einig: „So ein spannendes und technisch 
hochstehendes Finale hat der ATC noch nie erlebt.“ Die 300 Zuschauer, manche schützen sich mit 
Regenschirmen gegen die Sonne, waren ebenso begeistert und gingen jeden Ballwechsel leiden-
schaftlich mit.

Bei den Damen konnte die topgesetzte Julia 
Thiem (GW Luitpoldpark München) ihren Vorjah-
ressieg ungefährdet wiederholen. Bis zum Finale 
gab die 23-Jährige keinen Satz ab, das Endspiel 
gewann sie kampflos, da ihre Gegnerin Ribana 
Roth (RW Straubing) sich in ihrem siegreichen 
Halbfinale verletzt hatte. Für die Zuschauer spielte 
Thiem einen Schaukampf gegen die Semifinalistin 
Celine Maier (TSV Altenfurt). Für Platz 1 und 2 
gab es 500 und 250 Euro.

Erfreulich für die Ausrichter: Die Nummer 1 
der Haimhauser Herrenmannschaft, Erik König, 
spielte sich mit offensivem, spektakulärem Tennis 

und zwei Siegen bis ins Achtelfinale, wo er dem späteren Halbfinalisten Philipp Knieper (Münchner 
Sportclub) unterlag. Ohne Chance waren Königs Teamkollegen Tobias Thiem und Johannes Frühauf, 
die sich die Gelegenheit aber nicht hatten nehmen lassen, sich mit deutlich höher platzierten Spielern 
zu messen. Mehr Gegenwehr leistete die Nummer 2 der Haimhauser Damen, die 15-jährige Johanna 
Krömer, im Erstrundenmatch gegen Elisabeth Sterner (TC Aichach), sie unterlag 1:6, 4:6. 
Die zahlreiche Teilnahme von Haimhauser Spielern an diesem stark besetzten Turnier belegt, dass es 
in unserer Tennisabteilung sportlich bergauf geht.

MdL Seidenath gratuliert der Siegerin Julia Thiem

Siegerehrung des 17. ATC

Am Abschlussabend konnten die Organisatoren Ulla Ullrich und Abteilungsleiter Gert Schröter stolz 
verkünden, dass das Trainingscamp sechs mitgereisten Gästen so gut gefallen hat, dass sie sich zur 
Mitgliedschaft im Verein entschlossen haben. Viele Teilnehmer wollen laut Umfrage auch nächstes 
Jahr wieder am Gardasee mit dabei sein. Sie schätzen offenbar nicht nur das Training, sondern auch 
das gute italienische Abendessen, den Blick auf See und schneebedeckten Monte Baldo und vor allem 
die gute Stimmung tagsüber beim Spiel und abends an der Bar.

Amper Tennis Cup
Wie auch in den Jahren zuvor richtete im August die Abtei-
lung Tennis das überregional frequentierte Amper Tennis 
Cup Turnier (ATC) aus. Die Anziehungskraft des Haimhauser 
Traditionsturniers wurde wieder einmal dadurch belegt, dass 
manche Teilnehmer sogar aus Berlin und Schleswig-Holstein 
anreisten. Einen deutlichen Zuwachs gab es bei den Meldun-
gen zum Damenwettbewerb. Mit 39 Spielerinnen dürfte der 
ATC das größte Damenturnier dieser Preisklasse in Bayern 
sein. Und die sportliche Qualität stimmt auch: Die ersten 
neun Damen der Setzliste waren in der DTB-Rangliste unter 
den besten 200. Bei den Herren meldeten wie gewohnt viele 
Spieler aus der Region.

Das Turnier bot Spannung und Dramatik bis zur letzten Minu-
te. In einem packenden Finale setzte sich Richard Stempnows-
ki (TC Blutenburg) nach dreieinhalb Stunden und Abwehr von 
fünf Matchbällen beim Amper-Tennis-Cup durch. Gegner Ben-
jamin Ringelstetter von den Tennisfreunden Dachau, für den 

Teilnehmer des 7. Tenniscamps am Gardasee

Richard Stempnowski, Sieger des  
Herrenturniers
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40. Geburtstag
Im August beging die Abteilung Tennis ihren 40. Geburtstag. Warum es in Haimhausen überhaupt 
eine prosperierende Tennisabteilung gibt? Weil, so sagt die Legende, vor 40 Jahren zwei Fußballer 
sich sorgten, irgendwann fürs Kicken zu alt zu sein. „Was machen wir denn dann?“ fragten sie sich. 
Tennis spielen, sagten sie sich. In völliger Verkennung der Anstrengungen, die der Bau einer Tennis-
anlage mit sich bringen würde. Doch auch in der Turnabteilung gab es zwei sportbegeisterte junge 
Männer, die den Tennisschläger schwangen, der eine hieß Ludwig, der andere Peter. Die Idee wurde 
umgesetzt, und am 15. März 1973 berief der damalige Vorsitzende des Sportvereins Ludwig Nörl eine 
„Interessenten-Versammlung“ ein. 30 Herren und eine Dame erschienen und gründeten zusam-
men mit dem Vorsitzenden Fritz Nörl eine neue Abteilung des Sportvereins, die Tennisabteilung. 
Abteilungsleiter wurde Ludwig Westermaier, der dieses Amt bis 1978 innehatte. Als Schriftführer 
wählte man Stefan Weingärtner. Zwei Männer der ersten Stunde, die auch heute noch Mitglieder 
sind. Es folgten Hunderte von Arbeitsstunden mit rotem Sand, ohne Bagger, aber mit viel Enthusias-
mus – dann waren die ersten beiden Plätze des SV Haimhausen fertig. Das war 1973. Dieses alles ist 
dokumentiert in einer reich bebilderten Festschrift mit einer Chronik und zahlreichen Anekdoten aus 
vergangenen Tagen.

Mit großer Spannung wurde die Feier zum vierzigjährigen Jubiläum der Abteilung Tennis erwartet, 
hatte sich doch eigens zu den Vorbereitungen ein Festkomitee zusammengefunden. Bei bestem Ten-
niswetter (trocken, warm, fast heiß) im Innenhof der Sportanlage an der Amper, mit Blick auf heute 
zehn gepflegte Courts, verfolgten 200 Mitglieder und Gäste ein abwechslungsreiches Programm. Es 
gab Rhabarbarschorle, Bier und Mückenspray.

In seiner Ansprache führte Abteilungsleiter Gert Schröter aus, dass Tennis nach einer Durststrecke 
wieder an Attraktivität gewonnen hat. Ende der Neunziger war die Mitgliederzahl auf 270 gesunken, 
heute sind es wieder 385 Aktive. Die Tennisabteilung hat starke Teams in allen Altersklassen, von den 
Bambinis bis zu den Herren 70. Vier der insgesamt 17 Mannschaften errangen in dieser Saison die 
Meisterschaft in ihrer Klasse, keine einzige musste absteigen – zum zweiten Mal in Folge übrigens. Mit 
der 12-jährigen Stefana Topo hat Haimhausen sogar eine Spielerin, die in ihrer Altersklasse bayerische 
Meisterin wurde und in Deutschland zu den Top drei gehört. Sie wurde beim Jubiläumsfest als Spiele-
rin des Jahres geehrt. Ebenso ausgezeichnet wurde der Haimhauser Tennistrainer Erik König, 23 Jahre 
alt, der in der Herrenmannschaft alle Begegnungen überlegen gewann und das Team zum Aufstieg 
führte. Er gab während der ganzen Saison im Einzel nur ein Spiel ab. Ein Spiel wohlgemerkt, keinen 
Satz und kein Match. Sein Ziel für 2014: „Nochmal aufsteigen.“

Welchen Stellenwert die Tennisabteilung in Haimhausen hat, zeigte sich auch darin, dass neben 
Bürgermeister Peter Felbermeier und seiner Stellvertreterin Angelika Goldfuß fast der komplette Ge-
meinderat sowie MdL Bernhard Seidennath mitfeierten. Oberbayern-Sportwart Manfred Teichmann 
vom Bayerischen Tennisverband überbrachte Grüße des Präsidiums und eine Anerkennungstrophäe: 
„Zwischen dem SVH und mir besteht eine langjährige Freundschaft“, erklärte der Herr über alle Ligen, 
in denen die Haimhauser Teams spielen.

Die charmant-souveräne Moderation des Abends übernahm eine der Aufstiegsspielerinnen, Marlene 
Reiser, die mit den Juniorinnen 18 erfolgreich gewesen war. Den besten Nachwuchs-Schlagzeuger 
Deutschlands, Chris Benning, sagte sie erst als Show-Act an – er brillierte mit spektakulären Percus-
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sion-Stücken auf Trommeln, Töpfen und Riesenxylophon. Später begleitete Bennig seine ehemalige 
Bandkollegin und Dachauer Mitschülerin (Josef-Effner-Gymnasium) rhythmisch bei ihrer eigenen 
Gesangseinlage – so interpretierte Marlene Reiser etwa „Girl on Fire“ von Alicia Keys. Ein weiterer 
Höhepunkt des Programms war der Wettkampf von zehn Teams, ein dramatischer Mehrkampf in den 
Disziplinen Griffbandwickeln, Tennis-Quiz, Ball-mit-der-falschen-Hand-auf- dem-Schläger-hüpfen-las-
sen. Ins Finale dopsten sich die Damen und die Damen 40, wo sich trotz größtmöglicher Verkennung 
der Dimension eines Tennisplatzes erstere durchsetzten. Die Damen hatten in der Finaldisziplin Ten-
niswissen die Größe eines Courts auf 50 Quadratmeter geschätzt, die Jungseniorinnen auf 40. Lohn 
der Siegerinnen sind 20 Freistunden auf den Hallencourts im Winter, jeder einzelne Platz übrigens 
circa 260 Quadratmeter groß. Fürs fünfzigjährige Jubiläum 2023 kann ab sofort gebüffelt werden. Wo 
steht der Verein dann? „Mein Traum sind 500 Mitglieder“, so Abteilungsleiter Gert Schröter. Wenn es 
so weiter geht, sollte das zu schaffen sein.

200 Mitglieder und Freunde 
der Tennisabteilung feiern 
mit

Stefana Topo wird als Jugend-
spielerin des Jahres geehrt

Abteilungsleiter Gert Schröter bedankt 
sich bei seinem Festausschuss

Erik König, Spieler des Jahres, links die  
charmante Moderatorin Marlene Reiser

Chris Benning, der beste Nachwuchs- 
Schlagzeuger Deutschlands zeigt sein Können

Mannschaftswettbewerb mit der Aufgabe, 
den Ball möglichst lange auf dem Schläger 

hüpfen zu lassen
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Auch in der diesjährigen Saison wurde wieder ein reges Interesse am  Kräftemessen mit anderen Ver-
einen in den verschiedenen Mannschaften verzeichnet.  In allen Altersklassen gab es ausgesprochen 
starke Teams: vier der insgesamt 17 Mannschaften errangen in der vergangenen Saison die Meister-
schaft in ihrer Klasse, keine einzige musste absteigen – wie übrigens auch in dem vorherigen Jahr.  
An erster Stelle in der jeweiligen Gruppierung standen: 
Herren in der Bezirksklasse 3
Herren 65 in der Bezirksklasse 1
Juniorinnen 18 in der Kreisklasse 1
Mädchen 14 in der Bezirksliga „S“

Bei der Jugend gab es heuer einen erneuten Rekord: es wurden 8 Mannschaften in der Medenrunde 
gemeldet. Für den SV Haimhausen gingen zwei Bambinimannschaften, eine Mädchen-, eine Knaben-, 
zwei Juniorinnen- und zwei Juniorenmannschaften ins Rennen. 
Wie auch bereits in der letzten Saison spielten die Mädchen-Mannschaft und die erste Juniorinnen-
mannschaft wieder in der höchsten Liga, der Super Bezirksliga. 
Während die Juniorinnen I heuer knapp die Meisterschaft verpassten, konnten die Mädchen wieder 
souverän den Sieg in der höchsten Liga nach Hause bringen. Ein weiteres erfreuliches Ergebnis erziel-
ten die Juniorinnen II, die ohne Punktverlust in die Bezirksklasse 2 aufstiegen. 
Auch die beiden Juniorenmannschaften beendeten die Saison mit einem super Ergebnis. Beide 
verpassten nur knapp den Aufstieg in die nächst höhere Liga. Was die jungen Spieler dieser beiden 
Teams auszeichnet ist ihr Mannschaftsgeist und das Zusammengehörigkeitsgefühl, welches sich 
bereits vor Jahren beim gemeinsamen Spielen in der Knaben 14 Mannschaft entwickelte. 
Die beiden Bambinimannschaften und die Knabenmannschaft erreichten jeweils einen guten Platz im 
Mittelfeld.

Seit Jahren Bestandteil der Tennis Sommersaison ist das Kinder- und Jugendtenniscamp. Dieses fand 
auch heuer wieder zu Beginn der Sommerferien statt. Der Wettergott hatte ein Einsehen und die 
Kids konnten vier Tage mit Tennis, Spiel und Spaß bei schönstem Wetter genießen. Highlight war 
wieder, wie in den vergangen Jahren auch, die Übernachtung in der Tennishalle. Nach einem gemein-
samen Grillabend mit den Eltern blieben die Kids bis in die späten Stunden wach. 

Tennis

Teilnehmer des  
Jugendtenniscamps 
im August

KFZ-Reparaturen aller Art · Inspektionen 

TÜV-Abnahme im Haus · Autovermietung 

Abschleppdienst · Unfallinstandsetzung 

Tankstelle und Shop · SB-Waschanlage

Hauptstraße 7 · 85778 Haimhausen
Telefon 08133/2079 und 2031 · Telefax 08133/6192 

E-Mail  info@kfz-obermeier.de

Shell Station
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Am letzten Tag fanden in den einzelnen Gruppen kleine Turniere statt um den Gruppenbesten zu 
finden.  Zum Abschluss gab es eine Siegerehrung, bei der jeder Teilnehmer eine Medaille und eine 
Urkunde bekam. Auch heuer war das Camp wieder ausgebucht und es ist somit seit vielen Jahren 
ein voller Erfolg und sichert unseren Tennisnachwuchs. Die Jungs der Junioren 18 Mannschaften 
nutzen den letzten Camptag um den Vereinsmeister Ihrer Altersklasse zu küren. Bei über 30 °C wurde 
zunächst in zwei Gruppen gespielt und anschließend im KO-System der Sieger gekürt. Vereinsmeister 
2013 wurde Michael Brandt vor Angelo Peddio. Dritter wurde der Vorjahressieger Moritz Vogl.
Den Saisonabschluss der Jugendlichen bildetet nun schon so einigen Jahren der sehr beliebte Team 
Cup. Bei dieser Turnierform spielen immer ein Kind/ Jugendlicher unter 16 mit einem Erwachsenen. 
Mit 16 Mannschaften konnten wir uns wieder über ein großes Teilnehmerfeld freuen. Zunächst 
wurde in vier Gruppen im Modus „jeder gegen jeden“ gespielt. Anschließend spielten die jeweils 
Gruppenersten und Gruppenzweiten den Turniersieger im KO-System aus. Die Gruppendritten 
und Gruppenvierten spielen in einer Nebenrunde ebenfalls im KO-System weiter. Sieger dieses Jahr 
waren Erik König und Niklas Necke, die im Finale das Vater-Sohn gespannt Jens uns Sebastien Krienen 
besiegten. Dritte wurden Michael Brandt und Leon Ochner, die Marco Topo und seinen Vater auf den 
vierten Platz verwiesen. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und der Wettergott stand uns auch in 
diesem Jahr wieder bei.

Siegerehrung mit Niklas Necke und  
Erik König zusammen mit dem Pokalsponsor 

Gert Schröter

Ausblick
Im Dezember steht die Mitgliederversammlung mit der Neuwahl des Vorstandes für die Abteilung 
Tennis an. Einige Vorstandsmitglieder scheiden aus, doch es gibt Meldungen für diese Posten. Augen-
scheinlich macht es wieder Spaß, sich ehrenamtlich für einen gut funktionierenden Verein einzubrin-
gen.

Katrin Schürmann (Frühauf, Vigl,  Pradler)

Die späteren Sieger Niklas Necke und 
Erik König im Einsatz
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in der letzten Spielzeit etablierten sich die Mannschaften in den jeweiligen Ligen. Einzig die 1. Herren-
mannschaft schaffte es nicht, als Aufsteiger in die 3. Bezirksliga, die Klasse zu halten. 

Die 1. Damenmannschaft belegte als Aufsteiger in die Landesliga Süd/West den 6. Platz. Im Be-
zirks-Pokalendspiel auf Verbandsebene unterlag das Team dem SC Fürstenfeldbruck mit 2:5 Punkten.

Das erfolgreichste Team der vergangenen Saison war die 2. Damenmannschaft. Sie verbesserte 
sich in der 1. Kreisliga auf einen hervorragenden 2. Tabellenplatz. Mit Anja Prause (22:2) und Daniela 
Sackl (18:3) stellte der SV Haimhausen auch die beiden besten Spielerinnen der Liga. Das Team wurde 
Kreis- und Oberbayerischer Pokalsieger und belegte als Nachrücker bei den Deutschen Pokalmeister-
schaften auf Kreisebene im Niedersächsischen Dinklage den 3. Platz. Als Anerkennung für diese her-
vorragenden sportlichen Leistungen wurden, Anja Prause, Nadja Gülke, Daniela Sackl, Anna Kürzinger 
und Marlene Reiser von Bürgermeister Peter Felbermeier als „Mannschaft des Jahres 2013“ geehrt.

Die 1. Herrenmannschaft schaffte das gesteckte Ziel „Klassenerhalt in der 3. Bezirksliga“ leider 
nicht. Zu stark war das Bezirksliga-Spielerfeld in der vergangenen Saison. Mit nur einem Sieg und ei-
nem Unentschieden geht das Team in der kommenden Saison wieder in der 1. Kreisliga an den Start.

Die 2. Herrenmannschaft etablierte sich in der 2. Kreisliga. Wie schon in der vergangenen Saison 
belegte das Team den 6. Tabellenplatz.

Die 3. Herrenmannschaft überzeugte als Aufsteiger in die 3. Kreisliga und belegte den 6. Platz.

Unsere neu formierte Jugendmannschaft startete in der 3. Kreisliga mit einem beachtlichen  
7. Platz.

Vereinsmeisterschaft der Jugend:

Am 22.06.2013 fand in der Schulturnhalle die 23. Ver-
einsmeisterschaft der Jugend statt.
Es wurde um jeden Punkt gekämpft, spannende Spiele 
mit sehr knappen Sätzen. Der VM vom letzten Jahr 
konnte sich auch dieses Jahr wieder durchsetzen. 
Vereinsmeister wurde Felix Dörsam. Zweiter wurde 
Dennis Marquardt, gefolgt von seinem Bruder Daniel. 
Platz 4 belegte Tillmann Reuter, der es den anderen 
Spielern nicht leicht machte. 
  
Ludwig Hallweger spielte als Ansporn seine letzte Ver-
einsmeisterschaft in der Jugend mit und verabschiedet 
sich von der Jugend mit 4 Siegen.Jugend-Vereinsmeister 2013

Liebe Mitglieder und  
Freunde des Tischtennissports,
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Trainingszeiten in der Schulturnhalle:

Training: Jugend Erwachsene

Mittwoch   17:00 - 18:30 Mittwoch 18:30 - 21:30 Schulturnhalle

Freitag 18:00 - 19:00 Freitag 19:00 - 21:30 neue Vereinsturnhalle

Samstag Samstag 09:30 – 12:00 nach Vereinbarung

Christoph Kreutz
1. Abteilungsleiter

Vorschau auf die Punktspielrunde 
2013/2014 

Zur neuen Punktspielrunde kann die Abteilung den Zugang von drei neuen Spiele-
rinnen und Spielern vermelden. Karina Wiedemann wird die 1. Damenmannschaft, 
Roland Dusil die 1. Herren- und Hans Jakoby die 3. Herrenmannschaft verstärken. 

Herren 1:
Nach dem Abstieg in die 1. Kreisliga heißt das Ziel für die 1. Mannschaft: Wiederaufstieg

Herren 2:
Die 2. Herrenmannschaft, geplagt von Personalsorgen, wird im 4. Jahr in der  2. Kreisliga um den 
Klassenerhalt kämpfen müssen.

Herren 3:
Nach einem erfolgreichen ersten Jahr in der 3. Kreisliga geht die Mannschaft mit breiter Brust an den 
Start. Ein vorderer Tabellenplatz wird angestrebt.

Damen 1:
Die 1. Damenmannschaft hat sich personell verstärkt und möchte in der Landesliga die Gegner är-
gern. Ein Platz im 1. Tabellendrittel wird angestrebt.
 
Damen 2: 
Die 2. Damenmannschaft hat sich in der 1. Kreisliga etabliert und strebt einen Aufstiegsplatz an. Im 
Pokal soll es wieder bis zur Deutschen Pokalmeisterschaft gehen.

Mädchen und Jungen:
Die Haimhauser Jugend geht in der 3. Kreisliga an den Start. Ein Mittelfeldplatz kann erreicht werden.
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Pokal und EURO-Pokal:
Für die Pokalturniere auf Kreis-, Bezirks- und Verbandsebene hat der SVH zwei Damen- und drei 
Herrenmannschaften gemeldet. Es wird mit drei Spielern aus den jeweiligen Punktspielmannschaften 
gespielt.

Im EURO-Pokal-Wettbewerb, hier wird mit jeweils mit einer Dame und zwei Herren gespielt, startet 
der SV Haimhausen mit drei Teams.

 Alle Berichte der Abteilung sind im Internet unter:  
http://www.svhaimhausen.de/07_index/tt_index.htm einsehbar.

An alle Tischtennisfans!
Wollen Sie spannenden, attraktiven Tischtennissport erleben? 
Besuchen und unterstützen Sie  unsere Landesliga-Damen bei den Heimspielen.

Die Spiele finden, bis auf eine Ausnahme, in der neuen Vereinsturnhalle, Unterer Bründlweg 
statt. Den Spielbeginn entnehmen Sie bitte der Tabelle. Über zahlreiche Unterstützung würden 
wir uns sehr freuen. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.   

Manuela, Manu, Sandra und Karina

Heimspieltermine: 
Fr, 08.11.2013    19:30 Uhr	 SV Haimhausen	 ESV München-Freimann	
Sa, 09.11.2013   16:00 Uhr	 SV Haimhausen	 SSV Wildpoldsried	
Sa, 23.11.2013   16:00 Uhr	 SV Haimhausen	 FC Hawangen	 Schulturnhalle
Sa, 14.12.2013   16:00 Uhr	 SV Haimhausen	 TSV E. Karlsfeld	
Sa, 01.02.2014   16.00 Uhr	 SV Haimhausen	 SV Unterknörringen	
Sa, 22.02.2014   16:00 Uhr	 SV Haimhausen	 SC Fürstenfeldbruck II	
Sa, 15.03.2014   16:00 Uhr	 SV Haimhausen	 TSV Stötten a.A.	
Sa, 05.04.2014   16:00 Uhr	 SV Haimhausen	 TTC Langweid III	
Sa, 12.04.2014   16:00 Uhr	 SV Haimhausen	 Post SV Telekom Augsburg II	
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Im Halbfinale hieß der Gegner TSV 1888 Waging, gute Bekann-
te der letzten DPM und der Bayerischen Pokalmeisterschaften. 
Auf der Payers Party haben wir mit den Damen noch scherzhaft 
diese Begegnung als Finale ausgerufen. Jetzt bekamen wir es eine 
Runde vorher mit dem amtierenden Bayerischen Pokalsieger aus 
Waging zu tun. Man muss neidlos anerkennen, dass der spätere 
Deutsche Pokalsieger (zumindest an diesem Tag) einfach besser 
war. Das Spiel ging mit 0:4 Punkten verloren. Aber das war kein 
Beinbruch, der dritte Platz war erreicht.

Der vierte und letzte Tag bei den Deutschen Pokalmeisterschaften 
der Verbandsklassen startete für das Team und für die Begleiter 
sehr relaxt. Ausgeschlafen und nach einem ausgiebigen Frühstück 
freuten wir uns auf die Finalspiele, bei denen wir vor allem die 
Bayerischen Mannschaften aus Waging und aus Starnberg an-
feuern wollten. Für die Finalspiele hatten die Organisatoren über 
Nacht die Halle nochmals komplett neu aufgeteilt und für jedes 
Finale eine alleinstehende große Box gebaut die dem Ausmaß dieser Veranstaltung wirklich gerecht 
wurde. Man muss den Veranstalter wirklich loben. Alles war wirklich toll organisiert. 
 

Um 13:00 Uhr war es dann soweit. Siegereh-
rung bei der Deutschen Pokalmeisterschaft 
2013 und der SV Haimhausen durfte mit 
auf‘s Treppchen. Der Hallensprecher begann 
mit den Ehrungen: „Dritter Platz bei den 
Deutschen Pokalmeisterschaften der 
Verbandsklassen - Damen Klasse C - der 
SV Haimhausen aus Oberbayern“. Mit 
Applaus der Sportler und Zuschauer ging es 
auf das Siegerpodest, wo die Medaillen und 
die Siegerurkunde überreicht wurde. Ein tolles 
Gefühl, dass nur noch beim abschließenden 
Gruppenfoto getoppt wurde, als aus den 
Lautsprechern die Nationalhymne ertönte.

Deutsche Pokalmeisterschaft der  
Verbandsklassen in Dinklage

Die Tischtennis-Damen des SV Haimhausen bleiben auf der Erfolgsspur. 

Die 2. Damenmannschaft mit Anja Prause, 
Daniela Sackl und Nadja Gülke belegen bei 
den Deutschen Pokalmeisterschaften, die 
vom 09.05. bis 12.05.2013 im Niedersächsi-
schen Dinklage ausgetragen wurden, in der 
Leistungsklasse C den 3. Platz. 

Der amtierende Kreispokal- und Oberbay-
erische Pokalsieger in der C-Klasse landete 
einen Glückstreffer bei der Nominierung. 
Nach dem überraschenden Erstrundenaus 
bei den Bayerischen Pokal-Meisterschaften 
qualifizierte sich die Mannschaft nicht direkt 
für die DPM. Per Losentscheid wurden 
drei Mannschaften nachnominiert und der 
SVH hatte Glück; als 5.-platzierter der BPM 
wurden die Mannschaft zum Deutschen 
Pokalfinale nachnominiert. 

Zur Vorbereitung blieben nur zwei Wochen. 

Die Gegner in der Vorrunde hießen: 
SC Pühlheim, Bayerischer Vize-Pokalsieger
Harheimer TC, Hessischer Pokalsieger
Jugend 70 Merfeld, Westdeutscher Pokalsieger

Die Ergebnisse:
SC Pühlheim – SV Haimhausen II  	 0:4
SV Haimhausen II - Harheimer TC  	 4:1
Jugend 70 Merfeld – SV Haimhausen II	 3:4

Gegen die Mannschaft von Jugend 70 Mehrfeld entwickelte sich eine hochspannende Begegnung. 
Nach 1:3 Spielrückstand drehte das Team das Spiel noch in einen 4:3 Sieg. Damit war die erste Hürde 
genommen, man kam als Gruppen-Erster aus der Vorrunde.

Im Viertelfinale bekam der SVH die Mannschaft vom TSG 1893 Leigestern zugelost. Wie befürch-
tet, agierten die Damen aus Hessen sehr passiv, aber auch sehr sicher. Es entwickelten sich lange 
Ballwechsel. Aber auch diese Hürde wurde mit einem 4:1 Sieg genommen. Man stand im Halbfinale 
der Deutschen Pokalmeisterschaft, und das als Nachrücker!

Anja Prause, Nadia Gülke und Daniela Sackl  
bei der Siegerehrung

Halbfinale SV Haimhausen II - TSV 1888 Waging

Unser besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, ohne die eine  
Teilnahme an einem solchen Event nicht möglich wäre. 

Dies waren die Schlossbrauerei Haniel, die Gemeinde Haimhausen, 
die Raiffeisenbank München-Nord eG und der Hauptverein.
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Nikolausturnen
Am Sonntag, den 2. Dezember 2012, veranstaltete die Abteilung Turnen das traditionelle Nikolaustur-
nen. Es kamen viele Besucher in die weihnachtlich geschmückte Schulturnhalle, um die turnerischen 
Darbietungen der Mädchen und Jungen zu bestaunen. Auch Bürgermeister Peter Felbermeier und 
der 1. Vorstand des SVH, Herr Theo Thönnissen, waren zu Gast und begrüßten die Sportler und das 
Publikum. Nach der Verleihung der Sportabzeichen 2012 konnte das Showprogramm beginnen: 
Muki-Turner und die 3- bis 4-jährigen Kleinkinder zeigten, wie sie meisterlich einen Parcours bewäl-
tigen können. Die 5- bis 6-jährigen Mädchen und Jungen führten erste Trampolinsprünge auf einen 
Kasten vor. Mit einem bunten Bändertanz begeisterten die Montagsmädchen die Zuschauer, bevor 
die 4-5jährigen Kinder über eine „Hängebrücke“ marschierten und anschließend einen Purzelbaum 
schlugen. Die Jungs im Alter von 6-10 Jahren zeigten ihr Können beim Trampolinspringen und die 

Freitagsmädchen überraschten die Zu-
schauer mit verschiedenen Bodenturn-
übungen, aufgelockert mit kleinen 
Tanzeinlagen. Bei der Abschlussgym-
nastik unter der Leitung von Marion 
Westermaier waren schließlich alle 
Kinder, Übungsleiter und auch die 
Eltern aufgefordert, mitzumachen. 
Selbstverständlich bekam am Ende der 
Veranstaltung jedes Kind ein Nikolaus-
säckchen geschenkt.

Turnen
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Kinderfasching
Anfang des Jahres lud die Abteilung Turnen alle Kinder zum Kinderfasching ein. Am 31.1.2013 wurde 
die Schulturnhalle in einen attraktiven Abenteuerspielplatz verwandelt, wo sich die ein- bis sechsjäh-
rigen Faschingsfreaks austoben konnten. Doch nicht nur rutschen, schaukeln, klettern und schwingen 
war angesagt: die Kinder und auch die Eltern wurden zum Mitmachen bei den Faschingshits wie 
„Fliegerlied“,  „Cowboys und Indianer“ und „Hookey-Cookey“ animiert. Ententanz und Polonäse durf-
ten natürlich auch nicht fehlen. Wer mutig war, konnte sich an den kleinen Wettkämpfen beteiligen: 
Eierlauf durch einen Hindernisparcours, Sackhüpfen und das Kegelspiel erforderten etwas Geschick-
lichkeit bei den Kleinen, die anschließend mit Gummibärchen belohnt wurden. Die Kinder hatten sehr 
viel Spaß und die 1,5 Stunden gingen wie immer viel zu schnell vorbei.

Die Mädchen und Jungen von der 1. Klasse bis zur 6. Klasse durften am 8.2.2013 ihren Fasching feiern. 
Hierzu wurde die „Alte Turnhalle“ von den Übungsleitern liebevoll mit Girlanden und Luftballons 
geschmückt. Etwa 80 Kinder und Jugendliche und auch einige Eltern folgten der Einladung und amü-
sierten sich beim Tanzen und Spielen. Sackhüpfen, Tauziehen, Cola-Fanta-Spiel, Skifahren und Mohren-
kopffangen waren die Renner. Wer Hunger oder Durst hatte, konnte sich an der Theke etwas kaufen: 
Wurst- oder Käsesemmeln, Krapfen, Muffins, Kuchen und Kaffee und verschiedene Getränke wurden 
angeboten. Am Ende fand schließlich noch die Maskenprämierung statt. Jeweils drei Mädchen und 
drei Jungen wurden für ihre tollen Faschingskostüme mit einem Preis ausgezeichnet. 
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Mini-Vereinsmeisterschaften  
am 18. Juli 2013

Am 18. Juli 2013 fanden auf dem Sportgelände der Haimhauser Schule die 13. Mini-Vereinsmeister-
schaften im Dreikampf statt. Unsere jüngsten Sportler im Alter von zwei bis sechs Jahren mussten ge-
geneinander laufen, springen und werfen. Eine besondere Herausforderung hierbei ist der 50m-Lauf. 
Eine solche Strecke in diesem Alter zu bezwingen, ist nicht ganz einfach. Doch alle 27 Jungen und 
19 Mädchen haben dies mit Bravour gemeistert. Dank der vielen Helfer konnte der Wettkampf sehr 
zügig über die Bühne gebracht werden und bereits nach 75 Minuten fand die Siegerehrung statt. 
Manche konnten es kaum erwarten, ihre Urkunde und Medaille in Empfang zu nehmen, denn jedes 
Kind wurde für seine Teilnahme an dem Sportfest mit einer Urkunde und einer Medaille ausgezeich-
net. Die drei Jahrgangsbesten erhielten jeweils eine Gold-, Silber- oder Bronzemedaille.

Hier sind die besten Einzelplatzierungen:
	 Mädchen	 Jungen
Jahrgang 2007	 1. Hannah Kolbmann	 1. Konstantin Schoierer
	 2. Franziska Paul	 2.  Luca Dallmayer
	 3. Zoe Marten	 3. Emanuel Gutt
				  
Jahrgang 2008	 1. Gloria Kolbe	 1. Philipp Köpenick
	 2. Lahja Wielert	 2. Lukas Flamm
	 3. Melissa Cürükova	 3. Lenn Schmitz
				  

Jahrgang 2009	 1. Celine Schneider	 1. Leonard Schoierer
	 2. Anna Zöls	 2. Luis Vetter
	 3. Jaceline Imhoff	 3. Gregor Rötzer

Jahrgang 2010/11	 1. Jule Wielert	 1. Sebastian Habermann
	 2. Helene Ahlrep	 2. Marlon Resch
	 3. Antonia Dotlacil	 3. Josef Vigl
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Hier sind die besten Einzelplatzierungen:
	 Mädchen	 Jungen		
Jahrgang 2006	 1. Louisa Pakusch	 1. David Beer
	 2. Natalie Knöferl	 2. ---
	 3. Marlene Vigl	 3. ---

Jahrgang 2005	 1. Lisa Rest	 1. Florian Paul
	 2. Felicia Rummel	 2. ---
	 3. Selina Köpenick	 3. ---

Jahrgang 2004	 1. Theresa Huber	 1. Valentin Kropf
	 2. Marie Devingtel	 2. ---
	 3. ---	 3. ---

Jahrgang 2003	 1. Melanie Rank	 1. Fabian Stockmar
	 2. Sandra Hunneshagen	 2. Ibrahim Maraga
	 3. ---	 3. Julian Keß

Jahrgang 2002	 1. Anna Devingtel	 1. Sebastian Wolf
	 2. Verena Hupperich	 2. Thore Dittmann
	 3. Alina Schwarz	 3. Simon Schnitzer

Jahrgang 2001	 1. Sophia Huber	 1. Adrian Ehrmüller
	 2. Victoria Mittermair	 2. Daniel Bormann
	 3. Bianca Reinhardt	 3. Julian Bormann

Jahrgang 2000	 1. Lea Hörig	 1. Felix Kohl
	 2. Anastasia Klaus	 2. ---
	 3. Tatjana Hupperich	 3. ---
				  
Jahrgang 1999	 1. Lena Dittmann	 1. Leonhard Kirchberger
	 2. Annalena Tettinger	 2. Sandro Schemitsch
	 3. Annalena Schnitzer	 3. Roland Kolbe
				  
Jahrgang 1998-95	 1. Alexandra Käßl	 1. Manuel Seidenath
	 2. Johanna Stemmer	 2. Johannes Kirchberger
	 3. ---	 3. Ludwig Hallweger

Vereinsmeisterschaften im  
Dreikampf am 19. Juli 2013

Einen Tag nach dem Sportfest für die kleinen Kinder fanden am 19. Juli 2013 die Vereinsmeisterschaf-
ten im Dreikampf für alle Kinder und Jugendlichen im Alter von 7 bis 18 Jahren statt. Wie bereits am 
Vortag wurde den Sportlern ein sonniges, warmes Wetter beschert, also ein idealer Wettkampftag. 
Hierbei ging es schon ein wenig verbissener zur Sache. 23 Jungen und 32 Mädchen kämpften im 
50m-, 75m- bzw. 100m-Sprint, Weitsprung und 80g- bzw. 200g-Ballweitwurf um die begehrten Me-
daillenplätze. Doch nicht jeder erreichte einen Platz auf dem Siegertreppchen. Die drei Bestplatzierten 
der einzelnen Gruppen erhielten neben einer Urkunde auch einen Pokal für den 1., 2. oder 3. Platz. 
Alle übrigen Teilnehmer wurden jeweils mit einer Urkunde ausgezeichnet.
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Informationen zum „neuen“  
Sportabzeichen

Anlässlich „100 Jahre Deutsches Sportabzeichen“ (1913 – 2013) wurden die konzeptionellen Grundla-
gen reformiert. Ab 01.01.2013 hat sich Vieles geändert. Die zu erbringenden Leistungen orientieren 
sich an den motorischen Grundfähigkeiten: Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. Außer-
dem ist der Nachweis der Schwimmfertigkeit Voraussetzung für den Erwerb des Dt. Sportabzeichens.

Es müssen 4 Leistungen aus den 4 verschiedenen Disziplingruppen erbracht werden, wobei die Ergeb-
nisse mit Bronze, Silber oder Gold bewertet werden. Für Bronze gibt es einen Punkt, für Silber zwei 
Punkte und für Gold drei Punkte. Die erreichten Punkte werden am Ende addiert; daraus ergibt sich 
das Abzeichen bzw. die Verleihung des Sportabzeichens in Bronze (4 – 7 Punkte), Silber (8 – 10 Punk-
te) oder Gold (11 – 12 Punkte). Nähere Informationen können im Internet unter www.deutsches-
sportabzeichen.de nachgelesen werden.

Sportfest mit Sportabzeichen-Abnahme 
Am 21. Juni 2013 haben wir das Sportfest mit Sportabzeichen Abnahme für Kinder nach den neuen 
Regeln veranstaltet. 37 Mädchen und (nur) 7 Jungen im Alter von 6 bis 17 Jahren haben sich bei 
optimalen äußeren Bedingungen dieser Herausforderung gestellt und an der Sportveranstaltung teil-
genommen. Sie mussten laufen (30m/50m oder 100m), springen (Weitsprung oder Zonenweitsprung) 
und werfen (80g-Schlagball oder 200g-Wurfball).  Vor allem der Zonenweitsprung, bei dem man 2 
x mit dem rechten Fuß und 2 x mit dem linken Fuß abspringen muss, hat einigen Kindern Probleme 
bereitet. Durch regelmäßiges Training ist jedoch auch diese Hürde zu meistern. Nach den drei Diszipli-
nen (Sprint, Weitsprung und Wurf) mussten die Mädchen noch den 800m-Lauf und alle Jungen einen 
1000m-Lauf absolvieren. Bei dieser Disziplin wurden überwiegend nur Bronze- oder Silberleistungen 
erzielt.

Das Sportabzeichen 2013 wird beim Nikolausturnen am Sonntag, den 8. Dezember 2013, in der 
Schulturnhalle verliehen.

Schlossbrauerei Haimhausen
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Die Montagsturnerinnen
Völlig überrascht und erfreut war Evi Meister, 
als sie von uns Montagsturnerdamen einen kleinen 
Blumengruß erhielt. Damit gratulierten wir ihr bei 
unserem sommerlichen Abschlussessen im Gasthaus 
„Zur Post“ zur 25 jährigen Leitung der Montags-
gruppe.
Evi übernahm die Gruppe ihrer Vorgängerin Gisela 
Winkler.
Mit unermüdlicher Energie und viel Einfühlungs-
vermögen spricht sie jede Altersgruppe positiv an 
und ihr ist es zu verdanken, dass alle Damen, gleich 
welchen Alters, elastisch, beweglich und mit sich im 
Einklang am Montag nach dem Turnen nach Hause 
gehen.
Bei schönem Wetter verlegen wir die Gymnastik-
stunden ins Freie und unsere Gruppe lernt somit bei 
unseren Fahrradtouren auch noch den Landkreis 
kennen. Mit Glühwein und Plätzchen bepacktem 
Rucksack ersetzen wir im Winter gelegentlich unser 
Turnen durch abendliche Schneewanderungen.
Nun wünschen wir unserer Evi für die Zukunft Gesundheit und Freude, damit sie unserer Gruppe als 
Übungsleiterin noch lange treu bleibt.

Die Montagsturnerinnen

Geburtstag
Benno Hartl hat in diesem Jahr nicht nur einen runden Geburtstag gefeiert, sondern ist auch bei 
der Ehrenamtsfeier für 65 aktive Jahre im Sportverein Haimhausen geehrt worden.  Wer kann schon 
auf solche erfolgreiche Zeiten  zurückblicken. 
Im „ Turnverein Haimhausen“  begann er bereits als 8 jähriger. Nicht nur der Sport hat ihn begeistert, 
sondern auch später bevorzugt als Liebhaber in der Theatergruppe und als Tenor im Männerchor 
dem er auch heute noch angehört. 

Neben diesen vielen Aktivitäten war er 35 Jahre als Übungsleiter in der Abteilung Turnen tätig und 
jährlich steht Benno auch heute noch unseren Kindern bei jedem Sportfest als Starter zur Verfügung. 
Ein Anruf genügt. 
Zu seinem Jubiläum hat die Abteilung Turnen ein T-Shirt in den Vereinsfarben überreicht und hofft, 
dass er noch viele Jahre die Startklappe schlägt. 

Meister Evi
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Saison 2012/13 
In der Saison 2012/13 spielten 5 weibliche Mannschaften des SVH um Punkte; U 13, U 14,  U 18, U 20 
und das Damenteam. 

Die Mannschaften der U 13 und U 14 holten beide die Kreismeisterschaft Oberbayern West und 
konnten sich für die Oberbayerische Meisterschaft qualifizieren. 

Die U 14 verpasste bei der Oberbayerischen Meisterschaft die Südbayerische Meisterschaft nur um  
1 Tabellenplatz und kam auf Platz 5. 

Volleyball

MuKi-Turnen
Eltern-Kind-Turnen

für Kinder ab 2 - 4 Jahre
jeden Mittwoch

von 09.00 – 10.00 Uhr, 
in der Vereinsturnhalle am Sportgelände, Unterer Bründlweg 1 

Unsere Kleinsten haben gerade laufen gelernt und wollen mehr! Dem Bewe-
gungsdrang nachgeben und auch mal wild durch die Halle laufen natürlich nur 

mit Begleitperson...
Unser Ziel ist es, mit Einsatz von verschiedenen Spiel- und Turngeräten unter-

schiedliche Bewegungsanreize zu bieten, damit die Kinder die vielfältigen motori-
schen Grundfertigkeiten, wie Klettern, Werfen, Balancieren, Schwingen und vieles 

mehr erlernen. Neben zahlreichen Körper- und Gruppenerfahrungen sind die 
Kinder mit all ihren Sinnen aktiv am Spielgeschehen beteiligt.

Unsere Kleinsten bringen in unsere wöchentliche Turnstunde eine Begleitperson 
mit, vielleicht Mama, Papa, Oma, Opa, Tante oder eine anderen Bezugsperson. 
Wir werden gemeinsam aktiv, machen vor, motivieren, geben Halt, probieren 

aus und zu Zweit ist es eh viel schöner. Es macht viel Spaß zu sehen wie schnell 
Kinder lernen und sich entwickeln, sie bauen mehr und mehr Selbstvertrauen auf 

und haben viel Freude an Bewegung.

Also kommt vorbei und vergrößert unsere bunte Runde beim Erlebnisturnen.

Unsere Übungsleiter Linda Drechsler und Marion Westermaier  
freut sich über Euer Kommen!

Weitere Informationen über den SV Haimhausen 1928.e.V. unter  
www.svhaimhausen.de

Die U 18 und U 20 erreichten bei der Kreismeisterschaft West jeweils den 3. Platz und verfehlten die 
Oberbayerische Meisterschaft um einen Platz.
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Unsere Damen belegten in der Bezirksklasse 1 den 3. Platz,  punktgleich mit dem 1. VfB Eichstätt 
und dem  2. DJK Ingolstadt. Da DJK Ingolstadt auf die Teilnahme zur Relegation verzichtete war 
Haimhausen der Nachrücker. Bei der Relegation wurden beide Spiele verloren und der Aufstieg war 
weg. 

D-Schiedsrichterprüfung
Tanja Feige, Julia Geltermair, Martina Heigl, Anna Kustermann, Jennifer Goblirsch und Markus Neu-
mann haben die D-Schiedsrichterprüfung bestanden. 

Ehrungen:
100 Punktspiele: Martina Heigl und Nathalie Thiele

Saison 2013/14
Für die neue Saison 2013/14 haben wir 2 Jugendteams und 2 Damenmannschaften für die Punkt-
spiele gemeldet. Die Damen haben 3 Neuzugänge, Tanja Feige, Julia Geltermair und Annika Böhm. 
Die Damen wollen wieder um den Aufstieg kämpfen und  einen der ersten beiden Plätze erreichen. 

Die Damenvolleyballmannschaft bedankt sich bei der Familie Banovic, Gasthaus zur Post, für einen 
Satz neue Trikots und ein Band zum Aufhängen für die Ankündigung der Heimspiele. Die Damen 
übergaben der Wirtin einen Blumenstrauß und der Wirt bekam einen neuen Volleyball.
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10. Haimhauser Amper-Beach Cup 2013
Nach 5 Jahren schlechtem Wetter konnten wir am Samstag, den 06.07. unseren 10. Amper Beach Cup 
bei sonnigen 26 Grad und 14 Mannschaften aus dem Umkreis Dachau und München auf unserem 
Beachplatz starten.
Im Zelt und Wohnwagen wurde auf dem Gelände übernachtet, damit auch die Bar genutzt werden 
konnte.
Kurz nach der Begrüßung kam dann noch die 15. Mannschaft Gummibären hinzu  - anscheinend war 
die Mail zur Anmeldung nie versandt worden, aber wir sind ja flexibel - haben eine All Stars Mann-
schaft gebildet und einen neuen Spielplan erstellt, so dass auch alle Anwesenden zum Spielen kamen.

Um kurz vor 24.00 Uhr war dann das Endspiel.
Hier lieferten sich wie schon im Jahr 2012 die Springböcke mit den „Neulingen“ Die Jungen Wilden 
eine heißes Gefecht.
Die souveräne Spielweise der Springböcke führte wieder einmal zum Sieg. 

Die Bar war bis 4 Uhr früh noch gut besucht und die ein oder andere heiße Sohle wurde aufs 
Parkett (Wiese) gelegt.

Das 2. Damenteam spielt in der Kreisklasse 2 
und besteht aus der letztjährigen U 18 und U 20.  
Das Ziel der Mannschaft ist alle Spiele zu gewin-
nen und der Aufstieg. 

Die beiden Mädchenmannschaften versu-
chen in ihren Gruppen die Kreismeisterschaft zu 
erreichen um an den Oberbayerischen Meister-
schaften teilzunehmen.

Erfreulich ist, dass Mädchen der BIS-Schule zum 
Training und zu den Punktspielen gemeldet wer-
den konnten. Wir hoffen auf weiteres Interesse 
der BIS Schülerinnen und freuen uns auf jeden 
Neuzugang.

Neue Punktewertung wurde eingeführt:
Für gewonnene Spiele 3:0 und 3:1 in Sätzen 
gibt es 3 Punkte, für ein 3:2 gewonnenes Spiel 
bekommt der Sieger 2 Punkte, der Verlierer 1 
Punkt.

Wir bedanken uns recht herzlich bei den 
Sponsoren und den Eltern die mit Spenden und 
Bewirtung bei den Heimspielen oder Fahrten zu 
den Auswärtsspielen geholfen haben. 

Die Volleyballer suchen noch in allen Altersstufen Mädchen, die das Volleyballspielen erlernen möch-
ten oder bereits Vorkenntnisse haben. 
Die Trainingszeiten sind im Internet unter  www.svhaimhausen.de zu finden.

1.	 Die Spirngböcke
2.	 Die jungen Wilden
3.	 Beachees
4.	 The Good, the Bad and the Pretty
5.	 All Stars
6.	 Gummibärchen
7.	 Fast 170er
8.	 Bernays Strandwühler

9.	 Die Verschleißheimer
10.	 Trio Infernale
11.	 Oldies 169
12.	 Rindsrouladen
13.	 Mehringer Imposand
14.	 Mehringer Ramazotti Killer
15.	 Grün-Weißer Partybus
16.	 2 Hits and a Miss



SchlerethWeihnachtsgrüße




